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Satz nicht zu erwarten wie z. B . neuerdings ein Prrvatdiskonlo
von 4% Prozent .

Von Anleihen führen wir große Hamburgische auf. dessen 40 Mil¬
lionen aber wohl kaum als in höchstens zwei Jahren absorbirt -werden
dürften . Das neuerliche Gerücht über ein russisches Anleihen mit dem
Pariser Rothschild bedarf noch der Bestätigung , da solche Gerüchte be¬
kanntlich nur zu oft -cmftauchen und dabei unwillkürlich der Name des
großen Welthauses tm Mittelpunkt steht.

Badische Chronik.
0 Flehiuge«, 12 . Okt. Die Zahl der Zöglinge der hiesigen

unter der Zentralleitung der bad . Schutzvereine für entlassene Ge¬
fangene stehenden Erziehungsanstalt belief sich Ende 1899
auf 82 gegen 92 des Vorjahres und 83 des Jahres 1898 . Seit dem
Bestehen 'der Anstalt wurden 133 Zöglinge für den gewerblichen
Beruf , 97 für die Landwirthschaft, 22 als Fabrikarbeiter u!nd 8
für andere Beschäftungsarten erfolgreich vorbereitet. Die Nach¬
frage nach Flehinger Zöglingen, welche als Lehrlinge eingestellt
werden bezw. als landwirtschaftliche Dienstboten BerweNidung
finden sollen, ist stets eine sehr lebhafte , so daß es nicht immer
möglich ist, allen angemeldeten Gesuchen Rechnung zu tragen .* Müllheim , 12 . Okt . Ein seltenes Vorkommniß hat sich in
Folge 'fc-eS großen Obstscgens in einem hiesigen Haufe ereignet, wo
Aepsel geschnitzelt wurden . Der Schlüsselbund der Hausfrau gerieth
in die Abfälle und blieb verschwunden, bis er eines Morgens in der
Verdauung der Milchkuh wieder aufgefundm wu-öde .* Donaueschingen, 12. 8Et . Die Errichtung des Fürstlich
Fürstmbergischen Basaltwerkes in Jmmendingen naht seiner Vollendung .
Mit der Anlage wird -in erster Reihe die Herstellung von Straßen - und
Bahnschotter bezweckt . Das Rohmaterial dazu, der Basaltstein , wird
auf der Bergkuppe Höwenegg , etwa eine halbe Stünde südlich von Jmmen-
ding-eu , gewonnen und mittelst einer Drahtseilbahn zu dam Bafaltwerk un¬
weit des Bahnhofes befördert. Dort geschieht d >e Zerkleinerung durch
mit Dampf betrieben« Brechmaschinen . Die Fürstliche Verwaltung hat
bereits mit der Grotzh . Bad . Oberd'irektiou des Wasser- und Straßen¬
baues sowie auch mit der 'Generaldirektionder Großh . >Staatsersenbahncnüber die Lieferung bedeutender Mengen Bafaltschotter Vereinbarungen
getroffen. Sie ist jedoch in der Lage , auch noch an Kreise, -Gemeinden
und Private Schotter tm beliebigen Mengen abzugeben, ebenso Kleiuge-
schläge verschiedener Art , welches sich noch zur Unterhaltung -weniger stark
befahrener Wege sowie zur Deckung von. -Garten - und -Gehwegen eignet,
vorzüglich aber zur Herstellung von Betonarbeiten und Cemmtwaaren
Verwendung finden kann . Die Fürstliche Kammer tn Dona -uefchingenwird ,

-wie das „ D. Wchbl. " erfährt, auf alle etwaigen -Anfragen bereit¬
willigst nähere 'Auskunft ertheilcn .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 13 . Oktober.

— Badischer Kunstvcrein . Neu izugeg -cmgen: K . Burger, Ber¬
lin : „Portrait "

, Lilli Hesse, Karlsruhe : „Der Lirblidtz" und „Por¬trait" (Del ) .
:/ : 3. Wander-Ausstellung künstlerischer Photographie «.Der hiesigen photographischen Gesellschaft, die es sich angelegen sein läßt,ihre Mitglieder nicht nur mit allen Fortschritten -auf dem -Gebiete der

Photographie bekannt -zu machen, sondern -ihnen -auch die besten Leistungen
im Bilde vorzufübren, verdanken wir gegenwärtig wieder -eine gewählte
Ausstellung künstlerischer Photographien, die infolge des liebenswürdigen
Entgegenkommensder Leitung des Kunstvereins in -dessen' Räumen gast¬
liche Aufnahme gefunden hat . Diese Wander -Ausstellung, die von dem
Redakteur des Photographischen-Eentrakblattes, dem in Karlsruhe wohl¬
bekannten Maler F . Matthies -Masuren von München aus veranstaltet ist .

umfaßt 60 größere und kleinere Bilder — Landschaftenund Porträt» —
von ersten deurschen. österreichischen, en-gltschen -und amerikanischem Ama¬
teur-Photographen und verfolgt den Zweck, bei dem kunstverständigen
Publikum Interesse für die künstlerisch« Photographie zu erwecken. Was
die Wilder aubelangt. so sind wirkliche Perlen darunter. Im erster
Linie -wäre das Porträt einer alten Frau von Prof. H . Watzek-Wtckr und
dessen Gebirgslandschaft, ferner von .Hauptmann -L . David -Lemberg „Am
See" zu erwähnen , die mächtig auf dem Beschauer wirken . Aber auch die
beiden anderen Bilder von Watzek — „Steinbruch" und „Tiroler Bauern¬
hof" — sowie „Auf der Weide " vom A. Fichte-L-tipzi-g , „Traum" von
Fva -u A. Hertwig-Charlottcnburg, „Gewitirrsturm" von R. Liep-Leipzig,
„Landschaft" von E . Weingartner -Leipzig , zwei Winterlandfchaf ten von
K. Piskorz -Wicn . „ Abend " von O . Scharf- Crefeld und „Borfrithlmg"
von C . Winkel -Göttingem . sind neben den drei trefflichen >Stimmu-ngs-
bildern von R. Stieglitz-Newyork besonders bemerkenswerthr Arbeiten ,die zum Theil gar nicht an -Photograpbien erinnern. Außer dieser, in
sich geschlossenen -Kollektion sind noch zwei große -Porträts von verblüffen¬
der , packender Wirkung — Prvf . v. Pettenkofer und Trockenplatten-Fa¬
brikant Perutz darstellend — von Herrn Friedr . Müller , Hofphotogrwph in
München herrührcnd, auf Ersuchen des Borsitzebden -der hiesigen photo¬
graphischen Gesellschaft ausgestellt , die darthun , auf lwek-ch hoher Stufe
die künstlerisch .u Leistün -gm etlicher Berufsphotographen stehen . Die
Müll-er'schen Bilder, von denen die hier ausgestellten einer größerenSerie angehörten, erhielt auf der großen photographischen Jubiläums -
Ausstellung tn Frankfurt a . M . im Juli ds. Js . die erste und höchste
Auszeichnung. Sämmtliche Bilder bleiben bis zum 18 . ds. -ausgestellt.
Interessenten mögen einen Besuch -nicht versäumen.• lieber die Pariser Weltausstellung wird der auch -hier
bereits bestens bekannte Physiker E a r o l i aus München in der
nächstenWoche zwei mit Prosektioiisbildern verbundene Vorträge halten .

X Eine große Anziehungskraft übt gegmwärtlig -das Schau¬
fenster der renommirten Firma Fr . W . Hauser in der Karser-
straße 76 auf die Passanten aus . Dort ist nä'Mlich am eigenarrtges
Schaustück zur Ansicht «usgesteM, dos vulf der Kochku-n-st-Ausstell -
ung zu Pforzheim mit der goldenen S t a a t s Medaiille
prssnlirt wurde : ein reizender, einen prachtvollen SpePsaal ent¬
haltender Pavillon , der ganz 'aus Maccaroni und 'anderen Teig -
waaren heraestellt ist. Abends wird die e'ffekt - und kunstvolle Kom¬
position elettrisch beleuchtet fern.

sdz Schiedsgericht. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des
Schiedsgerichts für den 8 . Bezirk der Tiefbau-Berufsgenossenschaft zu
Karlsruhe (Sitzungssaal : Erbprittzenstraße 7) am Montag den 15. Okt.1900 , Vormittags 9 Uhr. Zur Verhandlung kommt die Berufung: 1.des Friedrich Pfeiffer von Illingen . 2 . des Theodor Schmid von Hinter -
zarten , 8. des Johann Rupp von Heilbronn, 4. des Emil Noch von
Kronenburg , 5 . des Josef Perina von Joug- aux-Arches , 6. der Effen-
bahnbetriebskrankenkall- Stuttgart , 7. des Heinrich Klein von Mutzig , 8.des Julius Kraus von Klembockenheim, 9. des Walentin Umsonst vom
Uedenheim , 10. -des Karl Mühlbauer von Volksberg , 11 . des Joh . Peter
Scheidt von Schriesheim, 12 . des Wilhelm Sternhuber von Degerloch. 13.des Friedrich Weber von -Grötzingcn .

§ Diebstähle . In 'der Pütlitzstwßr hatte gestem ein Tapezier¬
gehilfe aus Straßburtz eine WohnMg zu tapezieren , wobei er Ge¬
legenheit fand , sich ein Portemonnaie mit 4 dl 76 $ rechtswidrig
anzueignen. Der Diebstahl wurde alsbald entdeckt , -der Gehilfe des¬
halb von seinem Arbeitgeber sofort entlassen und von der Polijzeiin Untersuchungshaftgebracht . — Ein Blechnergeselle von hier stahl
dieser Tage in einem Schuhladenin der Markg-Nafenstraße , während
seine Begleiter sich passende Schuhe aus 'wähltdn , ein War Schuheim Wertste von 8 dl und versteckte sie unter seiner Juppe. Dieselben
konnten dem Diebe ebenfalls bald wieder abgenommen Und derselbe
zur Anzeige gebracht werden.

WQF“ Die heutige Nummer 240 umfaßt in der
Mittagausgabe ein 1. und 2 Blatt , incl . Nnter -
haltungsblatt Rr . 79 , zusammen 16 Seiten ; in der
Abendausgabe 8 Seite «, incl . „Courier ", Allgemeiner
Anzeiger für Landwirthschaft ; im Ganzen

x finanzielle Rundschau .
(Originalbericht unseres Frankfurter Börsenberichterstatters.)

Von irgend einer Erholung in nachdrücklicherem Sinne kann natür¬
lich nicht im Geringsten die Rede sein. Eine ganz kurze Zeit genügt fast
regelmäßig, um auf eine Steigerung wieder den üblichen Rückgang folgen
zu lassen. Damit ist wohl am -Besten -dasjenige charaktertsirt, was wir
von Vornherein als übertrieben dargelegt haben , nämlich die mit so vielen
Hoffnungen Anfangs verfolgte Intervention der Banken. Das Resultat
hat in der That nur für einig« Börsen ausgcreicht. Dies um so -mehr ,all jenes Berliner Konsortium wohl bald gemerkt hat, daß -den eigent¬
lichen Vortheil -von jenem neuen thatkrä-ftigen Eingreifen nicht das
Publikum zog, das -verkaufen mutzte , sondern geschickte Provinzbankiers ,
welche den gegebenen Moment rasch benutzten , um sich in der von 'ihnen
längst gewünschten Weise zu entlasten. Es ist aber ein verzeihlicher
Egoismus der Berliner Herren, gegen eine derartige Hilfe recht starke
Antipathien zu -haben. -So viel -Geld ist übrigens doch momentan bei
keiner noch so potenten deutschen Fknanzgcmeinfcha -ft zusammen, als -daß
für länger« Zeit eine größere Aufnahmefähigkeit denkbar -wäre.

- Natürlich wird bei solchen Gelegenheiten immer nur von Berlin ge¬
sprochen, während es doch ganz unwahrscheinlich ist . daß nicht die weit
reicheren süddeutschen Firmen 'dabei selbst ihren Berliner Banken
stark entgegenkamen . Dies ist um so mehr anzuerkennen, als man -doch
nicht gerade behaupten kann , -daß die Süddeutschen ein hervorragendes
Interesse an der Ausrechierha -ltung des Marktes haben , während es z .B. schon ganz anders klingt, wenn -wir dabei auch von rheinischen Mit¬
gliedern eines solchen Aufnahmekonsortiums Höven . Denn -in unseren
industriellen und westlichen Provinzen hatte sich bekanntlich die Spcku-
latiou am unvergleichlich stärksten bisher entwickelt und dort ist wohl auchdas meiste Geld auf dem Spiele , falls die Kurs« weiteren jähen Zu¬sammenstürzenausgefetzt fein würden, besonders scheint jetzt am Rhein in
Kuxen viel verleim zu werden , die ja um 60 Proz. zum Mindesten ge¬fallen sind. Wenn man bedmkt , welchen nngeheurm Hauffirungen selbst
Erzkuxe , wie z . V. Wikdberg ausgefetzt -waren, so -darf man sich über die
jetzigm Rückschläge nicht -tmindern. -Haltlos erscheint es -dabei natürlichdem unterrichteten Leser , wenn die Kuxenberichte aus Bochum . -Köln.Essm dabei immer von Berliner Baissebestrebungen sprechm , während
doch die Abwärtsbewegung eine rein innerliche ist, die -künstlich

'
nicht mehrunterstützt zu werdm braucht.

Ganz in dem^elbm Sinne md'chtm wir es kenNzeichn -en, -wenn in den
regelmäßigen Tagesberichtm über die Rückschläge in dm Aktienkursenfortwährend die Anstrengungm der Baissiers betont werdm. In -welcherWesse sollen denn diese letzteren überhaupt sich gegen die Tendenz heute
noch verschwören können, wo das Reformges-etz -durch -die Aufhebung des
Ultimoderkehrs die Beschaffung von Stucken so außerordentlich erschwert ?Hmt«, wo einige -kleine Verkäufe genügen, um etwaige Käufer noch zu-
rückhaltmder zu machen, ist es doch nur zu klar, daß die Kurse fallensallm müssen, und es kommt für die etwaige Verschlimmerung der Ge-sammttmdmz weit weniger darauf an, -daß bereits ein niedriges Kurs-nkvecm hergestellt ist, als daß gerckde durch dm eben geschilderten -Um¬stand des Mangels an Käufern nberhanpt -die Börse vor -unerwartet hef¬tigen Kurseinbußen nicht sicher ist. -Dieses letztere ist um so schärfer zubetonen , als ja im -Grunde der Gekdstand kaum auf die -Spekulationdruckt, dmn -angesichts der Herbstbedürfniffe war wohl «in so -leichter

Das Heöot der Mjlicht.
Roman von Nina M e y k e.

f (Nachdruck verboten.)
(80 . Fortsetzung.)

«Ich fürchtete zu stören , Durchlaucht," wandte Georgjew ent¬
schuldigend ein , während er sich langsam dem Lager des Fürsten
näherte.

„ Stören ? Wen ? — Mich nicht, ich denke, Vas wissen Sie,und Lia jedenfalls ebenso -wenig !
"

„Bewahre!" bestätigte -die Prinzessin eifrig, und ihr blonder
Kopf sank unwillkürlich etwas tiefer in -den Nacken , während die
dunklm Augen aus dem in der Dämmerung fast farblos erscheinen¬den Gesicht kühl und stolz die Gestalt des Näherkommenden streiften,als wollten sie ihm sagen : Wie unterstehst Du Dich auch nur anzu¬
nehmen, geschweige denn auszudrücken , daß Deine Person mich störenlotmte !

_ Gecigjew fing den Mick a-uf und verst-anld ihn nur zu gut.
unwillkürlich glitt auch über sein Gesicht ein kühler , ablehnender
Ausdruck, und eine Sekunde länger als nöthig tauchten sich feine
Augen in die ihren .

Dem Fürsten, der ein scharfes Md feines Beobachiungsver-
mogen besaß , entging die kleine Szene nicht. Er hatte schon lange« merkt, daß zwischen den beiden jungm Leuten eine gewisse Förm¬
lichkeit bestand, welche er gerne beseitigt wünschte , denn hier auf« m Lande , wo einer auf den Anderen angewiesen war, schien ihin
diese Etiquette nicht nur überflüssig , sondern geradezu sinnlos.
Schon lang wartete er auf eine Gelegenheit , die Beiden einander
-u nähern, doch hatte sich ihm eine solche bis jetzt niemals bieten
dollen.- „Setzen Sie sich, Maxim Maximowitsch!" bat er freundlichUnd jetzt sagt mir einmal, Ihr beiden großen Kinder, was habtIhr eigentlich gegen einander?"

Trotz der Dämmerung, welche bereits im Zimmer herrschte.MNt« man wahrnehmen, daß dunkld Röche sich über der Prinzessin

für gewöhnlich etwas blasses Gesicht ergoß . Die Bemerkung des
Fürsten berührte sie nicht nur peinlich, sondern kam ihr auch un¬
endlich taktlos vor , -und wäre der Mann ,

'der sich so etwas erlaubte ,
nicht ihr Onkel , nicht der arme Mann gewesen, den man schonen
mußte , sie hätte ihrem Zorn und ihrer Empörung entschieden auf
irgend eine Weise -Luft gemacht, jetzt jedoch preßte sie die Lippennur fest aufeinander und sm-kte den Blick . Der Fürst jedoch schien
von dem Allen nichts zu merken.

„Was habt Ihr !
"

wiederholte er seine Frage eindringlicher.
„Aber Onkel "

, erwiderte sie nun doch in einem Ton , aus demStaunen und Vorwurf zugleich klangen , doch Korsakow ließ auchdas unbeachtet. Er hatte sich nun einmal vorgenommen, das Eis
zwischen den Beiden zu 'brechen , uNd wollte durch ihr ablehnendes
Verhalten sich nicht zurückschrecken lassen.

„Nicht — aber Onkel !" erwiderte er sehr ernst . „ Ich weiß,Du findest meine Frage zum mindesten taktlos, und sie ist es auch,aber siehst Du , Kmd , ich bin ein kranker Mensch und möchte alle
um mich m engster Harmonie vereint sehen. Das ist meine
Phantasie, meine Laune, die Laune eines armen Krüppels , der
sehr wenig Freude im Leben hat. Lia, wolltest Du mir wirklich fo
eine kleine,

^ leicht erfüllbare verkümmern ! "
Um die feinen Lippen der Prinzessin zuckte es nervös , und in

ihrem nun wieder tief erblaßten Gesicht malte sich ein Ausdruck
von Pein .

„Lieber Onkel "
, sagte sie jetzt leise, „sei versichert, ich habe

Nichts gegen Herrn Georgjew , wie sollte ich dazu kommm , da wiruns gänzlich fremd sind? ! Es ist einfach meine Natur, die sich,wie Du weißt , nicht schnell an Fremde schließt ! "
„Ich glaube Dir, liebe Lia," erw -derte der Fürst aütia und

streichelte ihre Hand , welche regMgslos auf der Decke lag , „glaubeD : r , Kind, aoer ich bitte Dich, versuche mir zuliebe , weil Du
weißt daß Du mir damit eine Freude bereitest , diese Deine Natur
* *

.
*y*

i . sj
'-Eftvinden. Ihr habt Euch, wenn ich nicht irre , noch

nicht einmal die Hand gereicht und lebt -doch schon so lange unter
ernem Dach !" —

„Nein, das ist wahr!
"

Prinzessin -Lia hob den Kopf und
blickte mit einem A-nflug von Lächeln gerade zu Georgjew hinüber .

„ Liftgt Deiner Ansicht nach so viel an dieser nichtssagendenForm? " —
„ Doch, Kind , und mit Unrecht nennst Du sie eine Nichts¬

sagende ! Solch ein Händedruck ist der Ausdruck freundlicher Ge¬
sinnungen, oder, richtiger gesagt , soll es wenigstens sein , wenn
auch hierin, wie in manchem Anderen heut zu Dag« viel gesün¬
digt wird ! " —

„Run," das Lächeln lag jetzt -voll aus ihren Lippen und gingwie Soncnschein 'durch ihre Züge , „wenn es Dir eine Freude
macht,d Onkel!

" — und da'bei reichte sie Georgjew zum ersten Mal
seit einer Reihe von Tagen uNd Wochen die Hand, auf welche
dieser eine Sekunde la-n-g ungläubig , mit einem Gemisch ganz
eigener Gefühle starrte, ehe er sie , er hätte selbst nicht sagen können,wie er dazu kam, uNd was ihn zu -dieser Huldigung veranlaßte ,arr die Lippen führte . . Ihm war , als fühle er, wie ein leiser
Schauer ihre schlanken Fingerspitzen durchbebtr , und ein Gefühl
unendlicher Bitterkeit überkam ihn ! — Also so viel Ueberwrndung
kostete es sie, ihm die HaNd zu bieten ! — Sie mochte es in diesem
Falle lieber sein lassen, denn ihm — ihm lag wahrhaftig nichtsdaran. Scbnell , mit dunkler Rothe, die sich über sein ganzes Ge¬
sicht bis in die Stirn ergoß, richtete er sich aus und gab ihre Handmit einer fast brüsken Bewegung frei.

Fürst Korsakow hatte der kleinen Szene schweigend zugesehen ,aber seine Aufmerksamkeit war dabei ausschließlich auf sein« Nicht ;
gerichtet gewesen, -und die Veränderung in dem Wesen Geovgjews
entging ihm daher ganz und gar .

„Komm ' her , Kleine ! " sagte er weich und breitete der Prin¬
zessin beide Arme entgegen, „Du bist ein liebes Mädchen! Und
jetzt habe icki noch eine Bitte, geh'

, mache ein wenig Muss!,
willst Du ?"

, ,Lia war zusrnden , nach dem eben Vorgefallenen das Zimmerauf einige Augenblicke verlassen zu können , sie fühlte sich , ohne esru wissen weshalb , unsicher in der Nabe Georgjews . (Fortschung folgt.)
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-f- Bei der LandesversicherrmgSanstalt Balde« sind im
Monat September 1900 330 Renten « « suche (30 Alters - und 300
Invaliden- bezw . Kranlengesuche ) eingereicht und 327 Renten (24 +
288 + 15) bewilligt worden. Es wurden 25 Gesuche (2 -s- 23) abge¬
lehnt. 171 (22 4 - 149) blieben unerledigt. Außerdem wurden im schieds¬
gerichtlichen Verfahren 4 Invalidenrenten zuerkannt. Bis Ende Sept.
sind im ganzen 25 429 Renten (7789 AlterS- , 17 463 Invaliden- und
177 Krankenrenten) bewilligt bezw. -zuerkamst worden . Davon kamen
wieder in Wegfall 10 602 (3761 + 6792 -f 49) , so daß auf 1. Oktober
1800 14 827 Rentenempfänger vorhanden sind (4028 Alters - , 10 671
Invaliden- und 128 Ävankenrentner) . Verglichen mit dem 1. September
1000 hat sich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 174 Invaliden-
mb 3 Krankenvon rner und vermindert um 15 Altersrentner . Die

, Rentenempfänger beziehen Renten im Gesammtbetrage von 1946 277 M .
M Pfg . (mehr seit 1. September 1900 23 973 M. 68 Psg .) . Der Jahres-
betvag Mr die -im Monat September bewilligten 24 Altersrenten berechnet
sich « lf 3622 M. 80 Pfg. . für 292 Invaliden auf 42 446 M. 40 Pfg. .
und für 16 Krankenrenten auf 2202 M . — Pfg. , somit Durchschnitt für
eine Altersrente 150 M . 95 Psg . , für eine Invalidenrente 146 M . 36 Pf .,
für «de Krankenrente 146 M . 80 Pfg . Für sämmtliche bis 1. Januar
1800 -bewilligten Renten betrug der durchschnittliche Jahresbetrag einer
Altersvente 131 M. 96 Pfg. , einer Invalidenrente 127 M . 92 Pfg. Bei¬
tragserstatiungen wurden im Monat September 1900 angewiesen : infolge
Heimth weiblicher Versicherter in 244 Fällen 8702 M ., infolge Todes ver¬
sicherter Personen in 34 Fällen 1769 M.

8 Mnern Geschäftsreisende « kam sein Portemonnaie mit 186
Mart Inhalt dadurch abhanden , daß er es auf dem Abort eines hie¬
sigen Gasthauses liegen ließ .

§ Verhaftet wurden ein stellenloser Taglöhner aus Calw , der
dringend verdächtig ist, einem Kaufmann in der Durlacherstraße
während dieser auf Reisen war , einen Kvffer ebbrochen und daraus
Gegenstände im Gesammtwerthe von 40 M gestohlen zu haben ;
ferner ein stellungsloser Kellner aus KoiNanrowitz , welcher einen
Hund in der Krvnensiraße stahl und ihn für 3 M 40 ^ verkaufte ;
eine 17 Jahre alte stellenlose Kellnerin von hiev, die sich in einem
Geschäfte in ’ber Kaiserstraße unter falschen Vorspiegelungen 3
Flaschen Rothwein erschwinklte , i>n einem anderen Geschäfte aus
einen gefälschten Zettel Gegenstände zu erschwindeln suchte und
schließlich einer Köchin verschiedene Kleidungsstücke stahl ; endlich
eine stellenlose Kellnerin aus Berg iM Gau , weil sie ihrer Unter -
tommenAauflage nicht nachkam . Bei ihrer Festnahme benahm sie
sich so renitent , -daß sie sich noch wegen Widerstands zu verantworten
haben wird .

« Großherzogliches Hoftheater ^
A. H. Karlsruhe , 13. Okt . Schiller 's „Kabale und

Liebe " , das große moderne Drama unserer klassischen Zeit,
hat auch gestern Abend, als es in Z. Th . neuer Besetzung
über unsere Bühne ging , mit altem Dichterzorn gewirkt.
Alfred Gera sch gab den Ferdinand mit km raschen Feuer
der Jugend und hatte in der Louise Lina L o s s e n's eine Partnerin ,
die mit Glück aus der Sentimentalität die riefe Empfiildmig hervor¬
quellen ließ. Sehr gut wurde der alte Stadtmnsikus Miller, . eine
der vorzüglichsten Figuren unserer gesammten Literatur, in seiner
ganzen biderben Art durch Herrn Reiff verkörpert. Der Präsident
Walter des Herrn Mark , der Wurm in der Darstellung durch Hm.
Wassermann die Frau Miller kr Frau K -a ch e l-B ender
sind hier gleichfalls bekannte gute Besetzungen. Frau P e tz et wußte
die Szenen, in denen Lady M i l f o r d über ihre Situation hinaus¬
wächst , mit überlegener Künstlerschaft zu geben, für die Momente
hingegen , da die Milford nur liebsverlangendes Weilb ist , wäre uns
eine andere Besetzung unter Umständen nicht unsympathisch gewesen.
Der Hofmarschall von Kalb des Herrn Höcker wich von der
alten Schablone deutlich ab uNd, wie gern- betont werden soll, nicht
zu Ungunsten der Rolle , die Schiller selbst schon stark genug unter¬
strichen hat . Die kleinere Rolle kr Kammerfrau war bei Alwine
Müller und die Episode des Men Dieners kt Herrn Kemps

, gut aufgehoben . Die Gesammtaufführung unter Dr . K i l i a n 's
Regie fand darum vielseitigen Beifall.

Mittlieilunge»
^ aus dem Bereiche des Schulwesens .

A . A n M i t t e l s ch u l en :
Versetzungen und Ernennungen ?

Rudolf , Sigmund, Lehramtspraktikant und Volontär -am Realgym¬
nasium in Karlsruhe , bleibt zur Stellvertretung an dieser Anstalt.

B . An Lehrerbildungsanstalten und Volksschulen :
G u l d i n. Karl Zeichenlchrkandrdat an der Oberrealschule in Baden ,

als Unterl . nach Mannheim.
Maier , August, Realschülkand . und U-nterl . in Mannheim , zur Lehr¬

stelleverwaltung -an das Seminar in Ettlingen .
-B a ck, Otto, Schulkand. , als Unterl. nach Herbolzheim .
Bernhard , Ferd . , Schvlverw. , von Oberndorf nach Steinbach.
B o b , Jul . , -Sckulkand. , als -Unterl. nach Adels-Heim .
Bopp , Karl . Unter! . , von Meiflenhei -m nach Mannheim.
K e s s e l r i n g . Rudolf , Unterl. von Brötzingen nach Mannheim ..
K kr sch, Christoph, Unterl. von Langenalb nach Mannheim .
Körkel , Friedr . , Schulkand. , als Unterl. nach Meissenheim .
Krick , Ernst , Schulkand. . als Unterl. nach Brötzingen ,
K u p p r i o n, Jul . , Hilfsl . , von Plittersdorf nach Flchingen.
Lutz , Otto , Unterl . . von Herbolzheim , -nach Mannheim .
Matt , Wilh . , Hilfsl. in Sinzheim , wird Unterl. daselbst .
M a y e r . Alois , Hilfsl . in Lembach , als Unierl. nach Ludwigshafen.
Müller . Franz , Schulkand. , als Unterl. nach Schillingstadt.
N e u t a r d Georg , Unterl. in Allfeld , als Hilfsl . nach Kirrlach.
Scholl . Karl. Unterl. , von Kirchen nach Mannheim.
Seubert , Franz , Schulkand. , als Unierl . nach Allfeld .
Skei « ri , Hartmann , Unterl . in Bonndor-f . wird Hauptl. daselbst .
B o gt , Adolf. -Schulkand . , als Unterl. nach Kirchen .
Wächter . Bincenz , als Unierl. nach Herrischried .
-W agner , Wilh . , Hilfsl . in Bickensvhl, als Unterl. nach Hugsweier.
Wenk , Karl, Schulkand. . als Unterl . nach Langenalb.
W i e d m e r. Herm. . Schulkand. , als Hilfsl. nach Freiburg .
Ziegler . Friedrich, Unterl . , von Sckillingstadt nach Mannheim .
Zum b a ch , Friedr . , Schulkand. , als Unterl . nach -St . Georgen.

Telegramme der „Bad . Brette" .
hd Berlin , 13. Okt. Im Fernsprechverkehr Berlin -

Par i s soll N a ch t d i e nst eingeführt werden . Seitens des Reichs -
Postamts sind bereits Verhandlungen mit der französischen Regierung ein -
geleitet worden .

bä Berlin , 13 . Okt . Die Kommission füv A r b e i i e r -

st a t i st i k wird in nächster Zeit Hierselbst zus-ammentreten und sich
mit kn Arbeitsverhältnissen im Schifsfcchrts -, Transport - und

Fleischergewerbe beschäftigen . (Fkf . Ztg )
— Homburg , 13. Okt. Zur gestrigen Abendtafel im kgl.

Schlosse halten Einladungen erhalten : Oberbürgermeister Tettenborn,
Kurdirektor Frhr. von Maltzahn, Baurath Jacobi und Gymnafial -
direttor Dr. Schultze . -Heute Vormittag halb 10 Uhr fuhr der Kaiser
in Begleitung des Bauraths Jacobi nach der Saalburg.

— Homburg v. d. H . , 13. Okt . Heute Vormittag 9(4 Uhr fuhr
der Kaiser in Begleitung des Baurathes Jacobi nach der S a a l -
hilra .

io ft t> 11 u) c t e j 1 e.
hd Budapest . 13. Okt. Die städtische Unterrichts-Kommission

beschloß, an allen Kommunalsch -ulen den obligatorischen d eu t-
s ch en Unterricht av . fzuheben .

hd Linz, 13. Okt . «Im oberen und unteren M L h l-V i e r t e l
wurden gestern neuerdings -heftige E r d st ö ß -e verspürt.

M Belgrad , 13. Okt. General G ruitsch wurde zum G e -
sandten inKonstantinopek ernannt .

— Rom , 13. Okt. Im Verlaufe der Untersuchung Wen den
Diebstahl im Vatikan wurde - -gestern eine km Dienst¬
personal -des Vatikans angehörende Persönlichkeit v e rhaf fei,
welche beschuldigt wird, die Diebe in kn Raum , in dem kr Geld-
schrank stand , eingelassen zu haben . Im Ganzen sind bis jetzt 3
Personen verhaftet.

hd Paris , 13. Okt . Der Seine -Präsekt beantragte bei kr
Aushebungsbehörde das Tauglichkeitsmaß der Sol -
daten , das 164 Centttneter beträgt, noch weiter herabzu¬
setzen . (Fkf. Ztg.) > • • ' « •

hd Paris , 13. Okt. Die Amnestie für Zo l a, Picquar d.
D e r o u led: und Marcel Hubert soll, wenn Waldeck-Rousseau die
Zustimmung alle : Mitglieder des Kabinets erhält eine der ersten Vorlagen
in der am 6. November beginnenden Ka m m e r-S e s s i o n sein . Gleich¬
zeitig verlautet, di : Regierung pkme die Kammer au fzu lösen und
sofort Neuwah l « n auszuschreiben . . .

hd London, 13. Okt . Die heutigen Morgenblätter beschäftigen sich
ausführlich mit dem Prozeß des Leutnants Becketts . welcher
in einer Diebstah ls-A n g e l e g e n h e -i t in der Militär -Kantine
von Dover kompromitttrt ist . Diese Angelegenheit gestaltet sich täglich
gehermnißvoller . Der Kriegsrath hielt gestern seine Verhandlungen bei
geschlossenen Thüren ab . nachdem er es abgelehnt hatte , den Anwalt des
Beschuldigten zu -hören . Nach längerer Berathung wurde diesem jedoch
erlaubt, seine Vertheidigungsrede zu halten. Die öffentliche Meinung ist
der Ansicht, daß der Leutnant das Opfer einer Machenschaft ist,
welche gegen ihn im Dunkeln vorbereitet worden ist. Leutnant Becketts
ist der Leiter des satyrischen Blattes „Punch" und eine beim Volk beliebte
Persönlichkeit .

hd Lo«do« 13. Okt . „Daily Telegraph" meldet aus Si inla ,
daß neue Unruhen an der Grenze von B e l u d s ch i st a n aus -
gebrochen sind . Die Vafari-Stämine befinden sich in offener Empörung .
Eine E x v e d i t i o n zur Wiederherstellung der Ordnung ist nothwendig
geworden . Die nach Südafrika entsandten Tr u p p e n werden
Ende November nach Indien z u r ü ck k e h r e n.

— Oxford , 13. Okt . Ein prächtiger Band mit Abbildungen des
Mausoleums des K a i st r s Friedrich ist -vdn KaiserWil -
h e l m der U n i v e r s i t ä t zum Geschenk gemacht und der Bodlegani-
schen Bibliothek einverleibt worden. Der Vizekanzler der Universität
dankte dem Kaiser durch Vermittlung -der deutschen Botschaft.

— New -Vork , 13. Okt. Das Reutersche Bureau meldet von
gestern : Der frühere Präsident Cleö eland hält in einem Privatbrief
an dem An t i s i l b e r st a nd p u n ! t fest , den er bereits im Mai 1896
dargelegt hatte.

— Halifax , 13. Okt. In den letzten 60 Stunden wüthete ein von
ungeheueren Regengüssen begleiteter S t -urm in den Küstenprovinzen von
Kanada . An vielen Stellen sind die -Bahnlinien weggeschwemmt und
viele Schiff: an Land getrieben .

England und Transvaal.
— London , 13 . Ott . Reuter meldet aus Aliwalnorth vom

12 . : -Gestetp Abend ging eine Patrouille ab. um für die -Garnison
Proviant herbeizuschaffen . Dieselbe kehrte unverrichteter Sache zurück,
da sich in der -Nachbarschaft zahlreiche kleine Bure n-A btheilungen
befanden.

— London , 13. Okt . „Daily Telegraph" meldet aus Lourenzo -
Marques vom 12. ds . : Nach einer Mittheilnng Eloffs , des
Enkels Krügers , fährt Krüger am Montag oder Dienstag nach E u -
r o p a ab. _ ___ __ _ _

Die Vorgänge in China.
Rene Kämpfe.

— Hongkong , 13. Okt . Aus Kanton wird , nach dem Reuter-
schen Bure-au , berichtet , -daß der Reformer S u n y a t f t n in der
mächtigen Stadt W e i t s ch o u am -Ostflusse seine Flagge gehißt und
dadurch große Aufregung in militärischen Kreisen Cantons hervorgerufen
habe . -Man glaubt , die Reformen bezwecken mit der Hiffung der Flagge
in -W -eitschou zu veranlassen , daß C an ton -von Truppen ent¬
blößt werde , worauf die Reformer einen A u f st a n d Hervorrufen und
die Stadt besetzen wollen .

— London, 13. Okt. Die „Times " melden -aus Hongkong :
In 6 Bezirken der Provinz W ei t s ch u sind die S t äd te in den Hän¬
den der Aufständischen . Ein beträchtliikr Theil der Truppen
wird von Kanton nach den aufrührerischen Bezirken geschickt . Wenn der
Aufstand auch -in Kanton ausbricht, werde die Unterdrückung schwierig .
Aufreizende Plak -ate werden nach wie vor in den S t r -a ß e n
Kantons angeschlagen .

:= London, 13. Okt. „Daily Chronikle" -meldet aus Hong¬
kong : Da sie einem Zusammenstoß mit den chinesischen Truppen fürch¬
ten , die ihnen entgegengesandt wurden, weichen die Aufständischen
von der Grenze des Kaulung -Gebiets nordwärts zurück . -Es wird
aber gemeloet, daß sie -am Montag 30 ch i nesische S o ldaten ge¬
fangen nahmen und enthaupteten .

Die Mächte und die chinesische Krisis .
— Berlin , 13 . Okt. Wolffs Telegraphenburau meldet aus Tient¬

sin vom 12. : In der in P e -k i n g am 8. ds. abgehaltenen K o n s e r e nz
der diplomatischen Vertreter brachte der englische -Gesandte die in dem
deutschenCircular vom 1. Oktober angegebenen Gesichtspuntte zur
Sprache. Die Konferenz erklärte zu Punkt 1 : ob die in dem Edikt des
Kaisers von China -angegebene Liste -der Rädelsführer ge¬
nügend sei , daß 2 der Hauptschuldigen in der Liste fehlen ,
nämlich T u n g >n h s i a n g und §) u e h s i e n g. Zu Punkt 2 : ob die
in dem Edikt vcrzeichneten Strafen genügend seien . — daß das Straf¬
maß ungenügend wäre. Zu Punkt 3 : wie die Ausführung der
Bestrafung zu kontrolliren sei . — daß die Strafen vor d en
D e l e g i c t e n der Gesandtschaften vollzogen werden müßten.

hd London, 13. Okt . Der Wiener Korresp-onknt des

„Standard " erfährt , der Minister ks Aeußern Gras G ol u chows-
k y soll durch die thatsächlichen und möglichen Dimensionen
de: chinesischen K r i s i s etwas beunruhigt sein . Er
wünsche der Politik Deutschlands guten Erfolg , aber als öster¬
reichisch -ungarischer Minister könne er nicht w ü n sche n, daß das
l e i t e n d e M i t g l i e d ks Dreibundes in eine Köisis
Tausenk von Merlen von Europa so tief verwickelt Werk.

Telegraphische Kursberichte
vom 13 . Oktober. - ' —

Frankfnrt a. M.
( 7:4 Uhr Nachm.)

Credit 201 .^0
DiSconil. 169 .30
StaatSbahn 137 .50
Loinbarde» 2 t .60
Tendenz :

Frankfurt a. M.
(AnfangSknrse ).

Oest. Cred .-A. 21 .2.30
Oest. StaatSb.-A. 137 .80
Lombarden 24.60
3° . Bort . St ..A»l. 23.80
Egypter
Ungar» 95 30
DiSc. Coni .-A. 170.36
Gotthardbahn»A. 140 .—
8«/,MexIk. «lt. 25.30
6°/ m —
Baugue

"Ottoul. 107 .40
Tttrkenloose — ----
Italiener 93 .80
Tendenz : zk. fest.

Frankfurt a . M»
(Schlnbkurse .)

Wechsel Amlterd . 169.18
m London 204 55
• Paris 813 .83
» Wien 845.16

WechselItalien 76.50
PrivatdiScout« -* 4’/«
Napoleons 18.29
4°/» Deutsche Reichs«

Anleihe (S '/r) 94.30
3°/. do . 85.40
37, Pr . Conf. . 93.90
5°/» Italiener 93 .80
4°/«Oest . Goldr. 97.—
4 ' V « Ocst.Silber 96.10
1860er Loose 131 .30
4% Portng . 35.60
Russische Staats . 96.10
Serben 58.60
4°/. Spa». Ext. 71 .20
4°/. Ungar. Goldr. 95.30
Ungar . Kroneur . 90 25
Berliner H .-G. 141 .20
Daruist . Bk. 128.80
Deutsche Bk. 184.40
Dresdener Bk- 141 .30
Badische Bk. 119.20
Rhein . Credit-Bk. 14".-

Hyp .-Bk. 161 .

Läuderbank
Wiener B .-B.
Ottomanbank

103 .—

_ _ _ 107 .40
Schweiz . Central 147 .80

Nordost 88.50
. Uitio« 80.50

Jura Simpl . 9°.—
Mittelmeer 97 .95
Harpener 1731 °
5°/0 Argentinier 32 .50
57» South. Pres . 105.40
Sabq. Z '/. ' -Bad.

St .- Obl . i . G. 94.—
dto . i . M. 92LV

37. ' /» do . 91.96
g ' « Bad .St -O. M. —
4"/« Griechen 42.—
Türkenloose 4 103 .—
D. Türken
5°/» Argentinier —
5% Cbmesen 88.85

Mexikaner 97.25
„ 11198 40.95" 25 .30

ilz. Hyp .-Bk. 160 .80
lbthal —.—

_ teridio »alb. H 13t .20
Bad . Zuckers. • 67.50
Nordd . Lloyd 108.50
Packetfabrt . 119JS0
MaschliuGritzner 166.—
KarlSr. Malchin . 236.50
North.pref SbareS 70.70
A. Elektr .- Gesea. 209.-
Schnckert . 182.90
Veloce ^ 46 .50
Oberrh. Bank 115 .50

Rachbvrfo
(27, 116t Nachm.)

Berliner Bank 1"5.—
Credit 201 .60
Disconto 169 .90
Staatsbahn 137 .50
Lombarden 24.60
Tendenz : matt.

Berlin J
(Anfaiigskurse ) i *

Credit-Aktie » 202^0
DiSconto - Comm. 137 .80
Deutsche Bank 184 .40
Berl. HandelSb . 141 .50
Bochum .Gußstabl 171 .40
Laurahütte 192 .80

>arpe »er 173.70
ortmuuder \ 82.70

Tendenz : fest . -3
Berlin (Schlußkurse.l »
37,7. NeichSanl. 93 .90
VU , < 85 .40
3 '/.'/» Pr . Conf . 93.90
Sirebit 201.70
DiSconti . 16970
Dresdener ' —.—
Nat ..Bk. f. Dtschk- 128.50
StaatSbahn _ 187 20
Bochumer * 169.75
Gelfenk.Bnegloerk 181.50
Lanrahkitte 1*1.—
Harpen« , 17L!k9
Dortmund 81^ 4
A. E.-G. SIS.- «
Schuck« ! 188 .75
Dynamit Trust 190.- »
V. Köln-Stottweiler

Pnlverf . 194L8
Deutsche Metallpatr^

Fabrik. 202.80
Skanada-Paeifie , 85.5V
PrioatdiSceuto 4'/«

Wien (VorbLrfe.l
Creditaktien
Staatsbahn
Lombardei »
Marknoten
4 '/, ' /» Ungar »
Ung. Papinrent«

Anfangs fest . Spekulation nahm mehrfach Rückkäufe zum

647.50
645.-
155.70
118.25
114.10

_ 97.06
Oest . Kro »ritrr«t« 87JO
Läuderbank
Ungar, fltoutnii
Alpine
Tendenz r fest. .Paris .
3°/» Rente
Spanier ,
Türken *
Italiener -
Banane OltonmBHw—
Rio Tinto 14TS.-2«endo». «f
Deben« _ mn 38%:
Chartered 3V
Goldfield , 7%
RandnüneS 417.
Eastrand 7%
Atchison Top -M 787,
Louirv. Rash». 74%

408J69

Wetterbericht des Centtalbur . für Metcorol . und Hydrogr . j
vom 13. Okotber 1900. «

Während im Nord- und Qstseegebict unter dem CinfKrß einer n&nS .
lich von Schottland gelegenen Depression mildes und regnerisches Wetter '

herrscht , ist es in Mttteleuropa . rm Bereiche eines -Hochdruckgebietes zu¬
meist heiter oder -neblig bei Morgentemperaturen , die sich mrr wenig über
den Gefriervunkt erheben . Eine wesentliche WitterungSä-irderMig ist vor¬
erst nicht zu erwarten . **■'■

iviltrrntigsbeovachliingk» der Mriearalsg. Station Rarlanttza .

Oktober
Barom.

DQ
Thrrm .
in C.

asroi.
ikrncht . Fe»4tlgk«lt

In v -o». QUuft '

12. Nachts 9 U . 751.1 6 .6 6 .7 93 NO
13. Mrgs . 7 U . 751 .1 4.6 6.1 97 - SO
13. Mittgs . 2 U. 749 .3 9 .4 7.2 ? 2

.i SO

vmniiu **
i

heiter '
bedeÄ

dmlAtt

Höchste Temperatur am 12 . Okt. 13 .6 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 3 .0.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag den 13. Okt.. Nacyin. 3 Uhr :

Schönes Wetter , nebelfrei. Baroineterstand gut . Thermometer
11 Grad Mittags . Morgen voraussichtlich schönes Wette»

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
23 Bremen , 12 . Okt. Der Dampfer „Hamburg " ist am 11. von

Denang abgegangen . „Gera" ist am II . in Tsingtau angekommen. „Großer
Kurfürst " ist am 11 . von Newyork abgegangen. „Stolberg" ist am 11. von
Fnnchal abgegangen .

SS Bremen , 12. Okt. Der Dampfer „ König Albert" hat am 11. dS .
Gibraltar palsirt. „ Halle" ist am 11. von Moji abgegangen . „ Barbarossa "
ist am 11 . i» Antwerpen angekomnien. „Trier" hat am 11. St . CatherineS
Point palsirt .

Briefkasten .
Murg . - Dir betr . Artikel rührten , wie -angegeben , von Herrn Prof .

Rehbock. Karlsruhe -her , der in der Beurtheilung südwestafrikanischcr Be-
siedelungsfra-gen als Autorität gilt.

Mt. in Görtvihl . Nicht gezogen. Ohne OMg -o.

Bncherschntt .
Die illustrirte Zeitschrift „Für Alle Welt " — herausgegsöen

vom Deutschen Verlagshaus Bong und Co. , Berlin W. 57 — Preis des
Vierzehntagsheftes 40 Pfg. — eröffnet soeben ihren n-euen Jahrgang.
Das auf das glänzendste ausgestattete 1 . Heft zeichnet sich durch eine
Fülle unterhaltenden und belehrenden Lesestoffes -aus . Drü große,
spannende Romane erster Autoren : „Gebrandmarkt" von G. v. Schlippen¬
bach, „Der Schlüssel zum Paradies" von Robert Kraft und „Der Adju¬
tant " von Paul Oskar Höcker , sowie eine reizende Humoreske von Eva
Gräfin Baudissin — „Der Korkenzieher " — erscheinen gleichzeitig und
üben auf den Leser vom ersten Augenblicke an eine in hohem Grade fesselnde
Wirkung aus . Bon höchstem Interesse -ist ferner die Schtldcvung eines
speziell orientalischen Vorganges .des -Gnadenrittes des SchoichS der
Saadige -Derwische in Kairo , sowie vom ethnographischen Standpunkte
aus insbesondere auch die Wiedergabe einer Negerhochzeit in Südamerika,
des Kirchenschiffes in Cardiff , Kufsteins mit dem Kaisergebikg« usw .
Historische Artikel mit reichem Bilderschmuck, Auffätze aus Naturwissen¬
schaft, Kultur- und Zeitgeschichte wechseln mit Abhandlungm scuilleto -
nistischen und genreartigen Eharalters ab. Ein« spezielle Beachtung
widmet „Für alle Welt" allen bedeutsameren Erfindimgm und Patenten
auf sämmtlicben Gebieten der Industrie und Technik des In - und Aus¬
landes. Zwei hervorragend schöne Extrakunstbeilagcn — „Klapperstorchs
Brautschau" nach dem Gemälde von Georg Schöbe! und „Die erste
Ferienreise" nach einem Bilde von E. Harder — gereichen dem Hefte zu
ganz besonderer Zierde . Auch alle anderen Illustrationen sind mit höch¬
ster Vollendung der Technik ausgesübrt. Das erste Heft des neuen Jahr¬
ganges von „Für Alle Welt" liefert den Beweis, daß diese Zeitschrift hin¬
sichtlich des Werthes und der Form des Gebotenen von keinem Journal
in gleich billiger Preislage erreicht wird .

§ ind Sie Wa« sagt
lar Mf

magenleidend ?
5285a Trinkt Hausens Kasseler Hafer -Kakao.
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Jackettes ,Golf-Capes ,
Umhängen ,
Radmänteln ,
Kinder -Mänteln ,
Kinder -Jacken , 17978 i

empfiehlt in enorm grosser Auswahl ]
zu sehr billigen Preisen

S. Nathansohn,
Kaiserstrasse 69

gegenüber dem goldenen Hirsch

Speelalgeschäft für Damenmäntel.

Schubert ’s Freiburger

I
ist ei» anerkannt

vorzüglicher Magenlifeör.
i/r Fl. Mk . 2.4«, Vr Fl. Mk- 1.3« .

HiUlMKrttge unD Kilgr-siezilg für Karlsruhe und Umgegend :
Benno Müller ^

Itt Firma Lina Berthold "Wwe .
19 Karl-Friedrlchstraße 19,

~ Erstes Specialgeschält - fit
Chocoladen , Cacao , Confituren , Kaffee , Thee eto .

Ferner zu haben bei den Herren ; 16616
A. Buhllnger , Früchtehandlung, Kreuzstraße 22.
J. Klasterer , Delikatessen-Geschäft, Kaiserstraße 100,Gerhard Laspe , Colonialwaaren , Kaiserstrabe 56,M . Soheibner , Landesprodukten, Kaiserstraße 66 ,Emil Schneider , Colonialwaaren , Kriegsiraße 122, Ecke Lessingstr.

fermer in fämmtliche« Restaurants und Cafes zu haben .

der
Strassbnrger Pferde -Lotterie :

Ziehung 12. November. Loose & 1 Mk. ,
8t. Sebald-Lotterie (Geld -Lotterie )

Ziehung 15. November. Loose & 2 Mk.,
Wohlfahrts -Lotterie (Geld -Lotterie )

Ziehung 29. November. Loose & 3,30 Mk. ,
Weimarer Kunstaussteltongs- Lotterie

Ziehung 6.—10 . Dezember. Loose a 1 Mk -,
sind zu haben in der

KxpMim der „ßtufifdim Preise
".

Ein
großer

Verdingung .
Die Lieferung von Lebensmitteln

einschl. Kartoffeln und Mich für die
Zeit vom 1. November 1900 bis Ende
Oktober 1901 ist zu vergeben.

Angebote find versiegelt und mrt der
Auffchrift : „ Lebensmittel -Lieferung ",
— „Kartoffel -Lieferung " — „ Milch-
Lieferung " bis zum 20. Oktober ds.Js .
bei der Küchen-Verwaltung des III.
Bataillons 1. Badisch. Leib-Grenadier-
Regiments Nr. 109 abzugeben. ms7

Feinste

Datier Merle
Rutzdbrod

in ficfiamrt guter Qualität
empfiehlt die Bil848

SonUDiti Leopold Sclioiitt,
Sophienstratze 54 ,

vis-ä -vis dem Diakonissenhaufe .

_
'ahn - _

| 527o* schmerzen 10.11
| werden sofort beseitigt durch Prof .
Wolf’s Zahnschmerzstiller

[ „stsroules", Preis50 Pf. zu haben
bei all. beff. Friseuren. Hpt.-Dep.
Li., i Lo»«r , Karlfriedrichstr . 22.

Fabrik . Nle. tti i. C». Frukfirt a . K.

Danksagung.
Für die wohlthuenden , überaus zahlreichen Beweise der Theiluahme ,

anläßlich des uns betroffenen, schmerzlichen Verlustes unseres lieben Gatten
und Vaters

Ludwig Neck ,
Köwennrivth ,

sagen wir allen lieben Freunden , Bekannten und Gästen unfern innigsten Dank .
Besonderen Dank den Theilnehmern des Handwerkerverbandcs für ihre letzte
Ehrengabe , sowie den ehem. Kollegen unseres fei. Vaters , die denselben freiwillig
zur letzten Ruhestätte gettagen haben.

Lggenstein , 13. Oktober 1900.

Frau Ludwig Neck Wwe .
und Kinder . 17975

Einige Herren können guten
MittagStisch ä 70 Pfg . u . Abend¬
essen k 30 Pfg . erhalten. 8,,,, ^

Marienstraße 3 , parterre.
Ulorbo 'l«k ^N,L !:"7 ^
10 Pfd . fst. Blüthenhoniĝ s 5, z . Probe
10 Vfd .- Colli halb Butter , halb Honig
•M l ,75. M . Krämer,Stuftevia greSlau

Sichere Existenz I
Ein gutgehendes , guteingerichtetesCafd (Speisehalle) Familienverhält¬

nisse halber zu vermieth . Inventarmuß
übernommen werden. Jungen Leuten
Gelegenh . zu sicherer Existenz. Off. unt.
011822 an die Apcd. d. „ Bad . Presse".

Geb. Frl., 29 I ., Waise, sucht
Anschluß i« guter Familie , wos.
s. geg. Vergüt, s. m Bel. i. Haush.
beschäst . könnte. Gest. Off. unt. 5288a
an die Exped. der „Bad. Presse".

Schubkarren und Sägen , ge¬
brauchte , sind billig abzugeben.
Waldstraße 30, im Hinterhaus ,
parterre._ B11837

WWllll Ueverzieher , KWWW
wenig getragen, fast noch neu , für
einen jungen Mann im Mter von
15—18 Jahren paffend, ist billig zu
verkaufen . Wilhelmstraße 84»4. Stock links . B11841

Kosttisch. ITodes -Anzeige .
I Allen werthen Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Mitlheilung. daß unser lieber |
Sohn und Bruder

Andreas Steidinger,
Gfasmatev ,

heute Morgen 8 >/a Uhr nach langem , schwerem Leiden j
^im Alter von 28 Jahren sanft entschlafen ist.

Die fü>f (rmiprm [m fniifprfififfimm.
! Karlsruhe , den 13 . Oktober 1900.
! Die Beerdigung findet Montag den 15 . ds . Mts,,
Nachmittags 3 '/, Uhr statt . I

Trauerhaus : Kapellenstraße 70 . Li18421

UMHillseMMe Jüngerer Zeichner
w w/ I I J in nt ffoffnWintfttCrittfriH itditAi

rein gut möbl ., auf die Straße
^2- gehendes Zimmer ist sofort mit
oder ohne Pension zu vermietren .
Näh . Göthestr . 41 , III . L11824

Posten

Loden - Joppe
WIM gpfüfterf, gilb ffiuntifäfm,

z» 7 und 8
per Stück, werden abgegeben.

N
.

Breitbarth
,

Kaiser- a.

17979

Sonntag den 14. Oktober.
Abth . C (Graue Abonnementskarten).9, Abonnements -Vorstellung .

Zum elften Male:
Die Rosenthalerin .

Over in drei Akten von Fritz Lcmmer-
meyer. Musik von Anton Rückauf.
Musikalische Leitung : Felix Mottl.

Scenische Leitung : Mathias Schön .
Personen:

MaximilianI., deutscher
Kaiser . . . . Haus Keller.

Wilibald Pirkheimer , Raths-
berr . Dichter und Gelehrter ,
Anführer der Nürnberger
Landsknechte im Schweizer¬
kriege . Josef Mark .

Haus Jmhoff, Kaufherr, sein
Schwiegersohn . . . Max Pauli .

Albrecht Dürer, Maler und
Kupferstecher . . FerdinandJäger .

Agnes , seine Gattin Marie Tomschik .
Maria Rosenthalerin . seine

Pflegetochter . . H -nr>ettc Mottl.
Jacobns Heller, ein junger

Kaufherr aus Frankfurt am
Main, Jmhoff's Geschäfts¬
freund . . . . Hans Bussard .

Hieronymus Ebner , Bürger¬
meistervon Nürnberg W. Dörwald.

Balthasar, Kuozer, Rathhaus¬
verwalter . Clem Schaarschinidt.

Ein kaiserlicher Herold- August Haag .

Ungar. Böhnchen 1 Pfd. 15 Pfg ..
Riesen- Erbsen» gesp . 1Pfd . 18 „
Riesen-Erbse«,ganz1Pfd. 20 „
Linsen , extra, k 20 , 24 - 28 „
SÖF~ Alles «nr erste Qualitäten ,

empfiehlt d . L08ßll , §ew!t |tr. 35.
NB. Feinste Franks . Bratwürste

1 Paar 25 Pfg._ 17984.6,1

ßati$ve?kauf.
In verkehrreichster Lage der Stadt

Durlach ist ein noch neues Geschäfs-
haus unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Preis 44000 Mark.
Miethe 2 600 Mark. In Folge seiner
Lage besonders geeignet für Bäcker
oder Metzger. Näheres unter Nr.
5287a, beider Exped. der „ Bad. Presse ."

Agenten verbeten._ & 1
EL' Werschiiell und billigst Stellung
finden will, verlange per Postkarte die
Deutsche Vakanzenpost in Eßlingen.

Junge

Buchbinder
für Cartonnagenarbeit sofort
gesucht. 5272a
ßrann & KoMermann , Pirmasens,
Cartonnagenfabrikmit Kraftbetrieb.

znm sofortigen Eintritt gesucht
Offert, nebst Gehaltsansprüchen
erbeten an B11803
Siemens & Halske utieiguMirt

Technisches Bureau,
Karlsruhe , Leopoldstraße 13 .

IWgll MM
findet sofort dauernde Stellung.
K. Finck (A. Dengler Nachfolger),
_ Akadcmiestraße 22 . BH817

Suchest , soforteine gut bürgerliche- A» - -

Baden -Baden , Seilttstk. 2 .
Auf 1 . Novbr . wird zu einer kleinen

Familie (Privathaus ) ein anständiges

gegen guten Lohn gesucht, das Liebe
zu Kindern hat und etwas Haus,
arbeiten verrichten kann. 17970

Näheres Kriegstraße 6, 2. Stock.

ttflDdien Mt .
Durlacher-Allee 21 , pari . , links. B 1“08

Drechsler gesucht
ogleich bei J . Heck , Drechsler-

meisier, Luisenstraße 17. B11813

Pickelbäring ,
Der Arzt ,
Sein Hand¬

langer,
Der Kranke,
Beelzebub .
Beelzebub '?
Großmutter

Teufel { ;

Hanswurste |

-

:

Wilh . Beyer .
Ad. Hallcgo .
H . Benedict .

Kempf.

Anfev gesucht.
Ein tüchtiger Küferbursche kann

ofort eintreten. B11802
Akadcmiestraße 30 .

Zum 1. oder 15. November sucht
Stell , z. Führ. ein . Haush . bei
ält. Herrn od . Wittwcr ein gern thät .
in Küche u. Haush. erfahr ., geb. ält.
Frl ., mit gut . Emof. Off. erb. unt.
4286a an die Exped. der „ Bad . Presse".

I ®

Burtfiit - Iitiler
wird gesucht ; nur solche , welchen an
dauernder Stellung gelegen und die
sich durch gute Zeugnisse genügend
ausweiscn können, mögen sich melden
in der 17988
®.S5rflun fd&e”#0fbnrbitrnrfcrei .
Karl - Friedrichstratze 14,1 . Etage.

Albert Zöschinger
Franz Goldstein.
Josef Derichs .
Louis Kull
H . Dannheimer .
Rudolf Bösch .
Fr . Krausemann .

Ein junges Mädchen Frieda Meyer.
Bürger und Bürgerinnen von Nürn¬
berg . Rathsherien und Handwerker .
Geistliche. . Mönche. Nonnen. Chor¬
knaben. Wirthshaus-Brdienstete. Mas¬

ken . Volk. Gefolge des Kaisers.
Ort der Handlung : Nürnberg .

Im 1 . Akt : Ter Herrenmarkt . Im
2 . Akt : Dürers Atelier . Im 3 . Akt :
Der Friedhof des St . Clara -KlosterS;

dann der Hof der Kaiserbura .
Zeit : Anfang des 16. Jahrhunderts .

® 3* 0*11M « Mädchen das Nähen kann,
/‘:® ^ er . | m -viäöihtn , für dauernd ge -Mtttel -Prene . > sucht. Zähringerstraße 80. 811810

^ Tüchtige und angehende _BBm Verkäuferinnen ■ ESI
gesucht in bin . Branchen.

Für Buchhalter , Reifende ,
Commis , Comsttoiristen » Cor¬
respondente » , Lageristen, Ma¬
gazinier und Verkäufer sehr gute
Vakanzen. B11751
iiaufm . ftellenbureau„ Fortuna « ,

Hebelstraße 17.

Herrschaftliche Wohnung
von sechs Räumen im 2 . und
zwei Räumen im 4 . Stock nebstallem erforderlichen Zngchör
ist per sofort oder später zu
vermietheu.

Näheres Kriegstraße Rr. 07,Bureaugebäude . 17977.6.1
Ein ordentlicher junger Mann wird

zu noch einem Herrn m
Logis « . Pension
gesucht. Familienanschluß geboten.B11804.3. 1 Göthestr . 32 , pari.

Ein ordentlicher , junger Manu
wir izu noch cinemHcrrnin Pension
gesucht .

Gest . Anfragen unter 811799 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .
Dldlerstraße 6 , 4 Tr . hoch, ist ein

auf die Straße gehendes, heiz¬
bares , möbl . Zimmer auf 15. d. M.
zu vermiethen ._ J311819
ß -in Wcf ) . möbl. Schlaf- und YNinterstratze 37 , ist eineVS' Wobnrnumer mit nhrr nfinrWohnzimmer mit oder ohne
Pension in gutem Hanfe ist sofort zu
vermiethen. Näheres Bcrnhard-
ftraße 8, part . , r._ 811833 .2.1
Smiferallee 30, Hth . , 2. St ., sind 3ol Zimmer mit Küche sofort zu
vermiethen . 811818

Llegaut möbl . Zimmer in ruhig.
V* Hause sofort m vermiethen. 4.2
L11770 Markgrafenstr . »2, 2. St .
ĉ aiserstr. 34 , 2 Tr ., ist ein kleineres,ol schön möbl. Zimmer in ruhigem
Hause an soliden Herrn billigst zu
vermiethen . 811815
Ltiaiserstraße 34 , 2 Treppen» ist ein
ob Mansardeuzimmer an ein
ehrliches, solides Mädchen auf 1. Nov.
billig zu vermiethen . 811814

KchrßichtM,M,r . A .
findet ein Schuhmacher Sitzplatz
und Schlafstelle. 811840
lMarlstr. 76, Part., ist ein großes un-

möbl. Part .-Zimmer mst od.
ohne Bedienung an einen Herrn od.
Dame zu vermiethen . 811785
Kiörncrstraße 13 , 3. St . l. , ist ei«
» b schönes , zweifenstriges Zimmes
mit gutem Bett billig zu ver »
miethcn. 811829
Oessingstr . 21 , 3. St ., ist ein gut^ möbl. Zimmer sofort zu ver¬
miethen . 811820
Oinkenheimerstr . 9,2 . Stock , Eingang~ Stephanienstraße, ist ein großes
gut möblirtcs Zimmer mit ganzer
Pension an solide Herren auf 1 . No.
vember zu vermiethen . 811739.2.4
Mllarienstraße 11, 2. Stock , ist efi

schönes , großes, 2fenstriges, an,
die Straße gehendes Zimmer mil
besonderem Eingang billig zu ver¬
miethen. Näheres daselbst . 81184L
^Vtl) arienstraße 34, 3. St ., ist ein

einfach möbl. Zimmer sogleich
zu vermiethen . B1182S
M^orgenstraße 37 , 3. St . links, bei
•u 1 K. Schumacher , ist ein gut
möblirtcs Zrmmer sofort zu ver¬
miethen. 811847
Pintheimerstraße Nr. 160 ist per

sofort oder später um den bMgen
Preis von Mark 240.— zu ver¬
miethen: 1 Wohnung im 2. St .,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche und
Keller. Näh . Kronenstr . 33. 17976.3.1
^ chillerstr. 12 , 4. St . links, ist ein^ einfach möbl. Zimmer um den
Preis von 8 Mark fofort zu ver¬
miethen. 811801
Qtchützenstraße 102 , 8. Stock, ist ein^ schönes , gut möblirteS , zwei-
fensteriges Zimmer an einen soliden
Herrn zu vermiethen . 811844
llhlandstr. 10, 3. St ., ist ein gut44 möblirteS Zimmer zu ver¬
miethen. 811812
llhlandstr. 12, pari ., ist ein gut44 möbl. Zimmer fofort billig zuvermiethen . Ebendaselbst kann ein
ölider Arbeiter als Mitbewohner an

einem gr. Zimmertheiluehmen. 8 ' " »°
Miktoriastraßc 10 , 1 Treppe hoch ,

ist ein gut möblirteS Zimmer
mit separatem Eingang zu vermiethen.

Zu erfragen parterre . 811846
Maldhornstraße 47 . 4. St . , ist so-^ gleich eine Schlafstelle zu
vermiethen. 811820
gsirerderstraße 8, 3. St ., ist auf

15. Oktober oder sogleich ein
reundl. und schön möbl. Zimmer

zu vermiethen. 811798
gsllilhclmstraße 17 . 2. St ., ist ein* -4^ freundl. Mansardenzimmer
an einen ordentl. Arbeiter sof. oder
päter zu vermiethen . Bl 1827

möbl., sehr schönes Zimmer
billig zu vermiethen . 811828.2.1
gttmtcrstr. 25, 4. St . r., ist ein

gut möbl. Zimmer an einen
anständigen Herrn auf 1. Nov. billig
zu vermiethen. 811816.3 .1

— - . schöne
Mausardenwohnnna vo« 2

Zimmern , Mche und Keller auf
1. November billig zu vermiethen .
Zu erst . Nowacksanlage 1, IN.
Öähnngerstraße 10, 1. St ., ist ein

gut möbl. Zimmer sofort zu
vermiethen . 811806
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KleiderstofT - Neuh
Lheviots , Homespun Kammgarn , Tuch,

farbächte , unverwüstliche
Qualitäten.

in neuesten Farben ,
glatt, gestreift und karrirt .

gediegene Gewebe u Farben
für elegante und solide Kleider .

große Auswahl in Farbm
u. Qualitäten.

Wollc mit SeiSc Trauer u. Salbtrauerststte
für elegante Straßen - u . Gesellschaftskleider ,

Blusen in dunkeln u. Hellen Farben.
von den einfachsten bis zu den elegantesten Geweben

in glatt und gemustert, Wolle u . Halbseide .
17961

Leiohe
Großherzogl . Hoflieferanten , Kaiserstraße 86 |88 . Telephon 214 . En gros u . En dßtail .

Ausstellung . ?
(Eine nach der Natur gefertige Tuschzeichnung darstellend ).

Das Etablissement der Brauerei Fr . Höpfner , gezeichnet
von Arthur Albrecht , Inh . der lithographischen Anstalt Leopold¬
straße 13 , ist vorübergehend im Schaufenster der Cigarren -Handlung
Nei »ni . Meyle , Ecke Kaiser - und Ritterstraste , ausgestellt .

LA "' -«

Auxust tierlinx ,
Larlsradv . OLxlLnäso .

Bureau : Karlstrasse 98 .

Asphalt-, Gement - nnd Beton-BaugescMft,
Reitfalzziegel -Fabrik .

Lagerplätze: Karlstr . 98. — Bäppurrerstr . 182 . — WestbahnhoJ .
Telegramm-Adresse : Herling Karlsruhe .— Telephon 1237 .

! Übernahme sämmtlicher Asphalt - und
Cement-ArMten . 14s01.2e.21

Fabrikation von Köhler ’s Reitfalzziegeln (D .R .P4 .G.M.)
Eindecken von Dächern

-- --- - alt Holzcement, Dachpappe nnd Heittalzzlegel . ---- --
Lieferung sämmtlicher Asphalt- und Theer -Produkte.

Grosses Lager in Dachpappe, Holzeement und ia. Portiand -Gement.
Eigene Sund- nnd Kiesgruben.

In gvoßer Auswahl und zu bvlLriiiiit billigsten Preisen

Wilhelm Pfrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 Gerwigstratze 37 , Telephon 468

Untumffaft für WnkmßrMlmm»
als : Dächer » Brücke« , komplette eiserne Bauten , schmiedeis.
Säulen und Ständer für Ladensayaden ; ferner : Geländer ,

Balkons , Berandas ; Wellblecheindeckungen und Glasdächer .
Spezialität nach patentirtem Verfahre « :

Feuersichere
eiserne Treppen

von der rinsachste»
bis reichsten Aus¬
führung mit Belag
in Holz, Stein oder

Marmor .
Wendeltreppen

in Schmiedeisen mit
Eisen - und Holz-

belag ,

SchwarzeZaquettes
Helle Jaquettes
Plüsch -Jaqnettes
Layge Zaqnettes
Backfisch - Jaquettes
Kinder-Zaquettes '

Kaiser- «ah Lammßr.-

empfehle :

Tuch-Capes
Plüsch -Capes
Gols -Capes
Homespun -Capes
Krimmer -Capes
Matlasö -Capes

.
CJolltMl

Abendmäntel
Radmäntel
Regenmäntel
Gummimäntel
Wintermäntel
Kindermäntel rc.

Kaiser- nah Laiaaißr.-
17949

Specialgeschäft für Damen -Corsfection -

D .R .P . und D .R.G . D.R.P . und D .R .G .
Zeichnungen nnd Woranschkäge stehen kostenlos zu Dienste,

A6 . Mnstertreppen find in der Grotzh . LandcSgetverbe -
halle in Karlsruhe ansgestellt . 16613 8 vtiivibmn 8eBintz .

Lritisolio RsAierrmA :

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris, letzte 1900.
Ä . Beyerlen & Co.,

Aeltestes Schreibmascliinen -
Geschäfc Deutschlands ,

Karlsruhe , Lammstr . 12 .

Ra» t

lÜfiJjiiifiiiH Stfdif
*Ingenieur-,Techniker - u. Meisterkursw

A Maschinen- a . Elektrotechnik Jh
» Gesainrot . Hoch- u . Tief-Baufach 8”

i in imTätlicher Eintritt — « r

Primi- zrmn-MkWlilt Schwache , Annen
gegründet im Jahr 1882.
Mit dem 1. und IS . eines jeden

Monats beginnt ein neuer Knrs
theoretische » Musterzeichueu,

falzer-Unterricht
(Einzel -Unterricht)

in wenigen Stunden bei
mäßigem Honorar . ,7,1,.,»-,

s . Elllßßr , AlnaliEr. Z5.

tm
Inschncideu und Anfertigen der
Hamen- und Kindergarderove .
Privatkursus für Frauen besondere
Eintheilnng. — Näheres durch Pro¬
spekte . 10648*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe , DonglaSstr . 26 ,

vis - ä-vis dem neuen Postgebände .

werden nach dem Gebrauch des
Tyroler Enzian -Branntweins so
gestärkt , dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden , ä Glas l,50Mk . —
Derselbe ist zugleich haarstärken -
des Kopf- nnd antiseptisches
Mundwasser . 16642

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T . Delpy ,

Friseur - und Parfümerie -Geschäft,
Herrenstrasse 17 .

Franz.—Englisch
Idiomatisch correcte Handels-

Corresp. u . Conversation unterrichtet
gründlich in 3—4 Monaten 811633

F . Rademaker ,
Sophienstrasse Nr. 41, 3. Steck .

(rorvatb 4—600 Dam. m . gr. Perm,
^ tillllls . w . Heirath. Prosp. ums.
Journal Charlottenburg 2. r >°s ».<>-7

Gsäffer Maare« — Mälhauser Rkßea.
C

.
F

.
KOPF

,
Kerrenjlraße 14 .

Prompte und reelle Bedienung.

empfiehlt daS 16145 .24 .17

MMHaufev Zengveften-Geschäft
von Anton Fertig ,

HM- Adlerstratze 13 , nächst der Kaiserstraße (Schloßseite) .
- WS

Hanf Pnmrnnlc mit Firmadruck liefert rasch und billig
V Gl Id die Druckerei der „ Bad . Presse " .

Wollene Kleiderstoffe , Wollstanelle in gestreift und carrirt , zu Blousen rc.
Fa?onirte und bedruckte Baumwollstanelle , Moltons rc . , zu Haus - , Morgen - und Kinder»
kleidern . Baumwollstanelle zu Hemden , Hosen und Jacken , in Reste und am Stück.
Betttuchstoffe , doppeltbreit , in Halbleine und Baumwolle . Ueberzugsstoffe , Kölsch,

. _ . Biberbetttücher , Schlafdecken , Shirting und sonstige Hemdentuche. Shirtingreste und Futter -
IPfiAf* A FT, reste , Möbelstoffe in Sammt , Seide , Crope rc. Borhänge , weiß und farbig. Weiststickereien,^ Plüsch, Seide , Sammt , Bänder rc . , zu Arbeiten rc.

Fertige Keidwcisrhe in farbig nnd weiß.
Fertige Unter rocke . mwu

Alles in sctatöner "Walil und billig .
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« rettag » de« 2. November
-A «, des Nachmittags 2 Uhr,
t Maximiliansau in dem zu ver-
Lwwldcn Anwesen, und zwar in
KjJ von dem Wirthslokal getrennten
« ebenzimmer, wird das nachbe-
rckriebene Anwesen unter günstigen
Mlungsbedingungen in Eigenthum
»ersteigert , nämlich :

Stcuergememde Pfortz
« lan Nr . 1024 — 14 Ar Fläche

« jt Wohnhaus mit geräumigen Wirth -
MstSlokalüäten , Kegelbahn , Garten -
^ hschaft , Scheuer mit Stallung ,
ßchoppen, Backhaus und Hofraum ,
ackaen zu Maximiliansau und ge-
LhAet dre Wirthschast „ zum Anker",
« bst der gesammten zum Betriebe
her Witthschaft , Gartenwirthschaft

Kegelbahn dienenden Einricht -
Ruai

1. Große Fabriken in Maxi¬
miliansau sowie in der Nähe
des Ortes ,

% reger Berkehr infolge der
Schiffahrt auf dem Rheine sowie
in den Rheinhäfen in Maxi -
wiliansau und Maxau ,

Z. hie Rheinbäder , welche aus
Baden — Karlsruhe — sowie
aus der Pfalz stark besuchtwerden,

4. die günstige Lage des An¬
wesens selbst in der Nähe des
Rheines und des Bahnhofes ,
hahen es ermöglicht , daß bisher
50,000 St . Bier und 6000
Lt. Wein in der Wirthschast
jährlich ausgeschenst wurden
und bieten einem tüchtigen Wirthe
begründete Aussicht das Geschäft
bedeutend in die Höhe zu bringen ;
die nöthigen Räume hiezu sind
vorhanden . Neben den zum
Betriebe der Wirthschast dienen¬

den Räumen waren bisher 2 —3
Wohnungen gegenhohen Preis
vermiethet .

» ie Wirthschast ist nicht ver -
miethet und kann sofort ange¬
treten werden. 5279a .2,l

Kandel , den 13. Oktober 1900.
K. B . Notariat Kandel II .

G. Harteneck , K. Notar .
Pferde -Bersteigerung .

Freitag den 19 . October d. Js . ,
Vonnittags 10 Uhr , werden auf dem
Hofe der alten Dragoner -Kaserne in
Karlsruhe etwa 80 überzählige Dienst¬
pferde meistbietend gegen Baarzahlung
versteigert _̂ 5223a .2 .2

WOlj -Ltrkmif.
Aus den murgschifferschaftlichen

Walddistrikten Schramberg - Halde ,
Schramberg -Ebene,Hornwald,Langen¬
bach und Stöckberg werden am Don -
«rrStag de« 18 . Oktober d . I . ,
vormittags 10 Nhr, im Gast -
ha« S zur Krone in Forbach
öffentlich versteigert : 17430 .2 .2

Scheiter » Ster : 484 buchene , 18
ahornene, 13 erlene , 7 birkene, 2
eichene, 1267 tannene , 341 fichtene:

Prügelholz , Ster : 118 buchene ,
4 ahornene , 6 erlene , 617 tannene ,
333 fichtene; gemischte Rcisprügel ,
Ster : 185 angerückt, 776 am Stock.

Für das nach dem Enzthal zur
Abfuhr gelangende Holz ist an den
Mrttembergischen Staat ein vom
Käufer zu tragendes Weggeld von
etwa 32 Pfg . für 1 Ster zu entrichten .
Loosemtheilung u. Bedingungen sind
bei der schifferschaftlichen Kasse in
Gernsbach, sowie dem Unterzeichneten
zu ersehen; Auszüge besorgt Forst¬
wart Emil Haas m Forbach .

Forbach ( Baden ), 1 . Oktbr . 1900 .
Ens Oberförster.

Eine Parthie amerikanisches

Nutzholz
bestehend in Kirschbaum , Eichen,
Ahorn, Eschen u. s. w., in beliebige
Starken geschnitten, hat im Aufträge
düngst zu verkaufen . Li 1389 .6.5
K , Rudi , Zchreinerillkister,

Karlsruhe , Rüppurrerstr . 6.

Violinen ,
Violinbogen, \ sehx
Violinkästen J preiswerte,
Violinsaiten (quintenrein)
sowie sämmtliche Bestand -
theile für Violinen in grossei ’
Answahl zu allen Preisen .

Hugo Kuntz ,
(0 . Laffert ’s Nachf.),

Musikalienhandlung , Karlsruhe ,
Kaiserstr . 114.

. . Welche Leb. . « erstch. - Gefell -
versichert e . Kanfmanu und

ein Darlehen von600 Mark auf ein Jahrs
Offerten unter Nr - L11797 au die

Mped. der . Bad . Presse". Li
finden diskrete Aufnahme

•vIllflCH und gewissenh. Pflege bei
. . . Frau Stecher .
14105 Hebamme,
~ EmelSrnh «,, Markgrafenstr . 44.

Vekanntin «»ch« ng ,
betreffend

die KeBmg m 30 000 M Rtichsbmk -Mhcilscheiiieii.
Gemäß Artikel 1 und Artikel 8 des Reichsgesetzes vom 7 . Juni 1899 , betreffend die Ab¬

änderung des Bankgesetzes vom 14 . März 1875 (R .-G .-Bl . S . 311) und der Verordnung vom
3. September 1900 (R .-G .-Bl . S . 793) werden dreißigtausend Antheilscheine der Reichsbank ,
lautend ein jeder über eintausend Mark, hierdurch öffentlich zur Zeichnung unter den nachstehenden
Bedingungen aufgelegt :

1 . Die Zeichnungen werden bei dem Komtor der Reichshauptbank für Werthpapiere in
Berlin und bei den sämmtlichenReichsbankhauptstellen, Reichsbankstellen und Reichsbank-
nebenstellen mit Kaffeneinrichtung

am 18 . Oktober 1«« 0
in der Zeit von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Mittags entgegengenommen und alsdann
geschlossen.

2. Der Zeichnungspreis ist auf 135 Prozent oder 1350 Mark für jeden Antheilschein
festgesetzt .

3 . Jede Zeichnung muß auf eine bestimmte Stückzahl von Reichsbank-Antheilscheinen zu je
1000 Mark lauten . Sie ist mittels Ausfüllung und Einreichung zweier gleichlautender
Anmeldescheine zu bewirken , welche vom 12 . Oktober d . I . bei jeder Zeichnungsstelle
unentgeltlich entnommen werden können . Das eine Exemplar des Anmeldungsscheines
erhält der Zeichner mit der Bescheinigung der Zeichnungsstelle über die erfolgte Zeichnung
zurück.

4. Zugleich mit der Zeichnung muß eine Anzahlung von zehn Prozent des gezeichneten
Nennbetrages mit 100 Mark für jeden Antheilschein baar eingezahlt werden.

5. Die Zutheilung erfolgt in kürzester Frist . Sobald sie stattgefunden hat, wird ihr Ergebniß
den Zeichnern bekannt gegeben. Zugleich werden dieselben aufgefordert, bei ihren Zeichnungs¬
stellen gegen Rückgabe des in ihren Händen befindlichen Zeichnungsscheines und gegen
Erstattung der vollen nach dem Relchsstempelgesetz vom 14 . Juni 1900 (R .-G . -Bl . S . 275)
von der Reichsbank zu entrichtenden Stempelbeträge für jeden zugetheilten Antheilschein
einen Bezugsschein in Empfang zu nehmen und das im Verhältniß zu den zugetheilten
Beträgen zu viel gezahlte Angeld abzuheben.

6 . Die Bezugsscheine werden von dem Reichsbank-Direktorium ausgestellt und enthalten die
Quittung über die Zahlung des Angeldes . Sie lauten auf den Namen der ersten Zeichner
und können durch das Ausfällen der auf ihrer Rückseite befindlichenIndossamente übertragen
werden. Für die Form der Indossamente komme» die Bestimmungen der Artikel 11 bis 13
der Wechsel-Ordnung in Anwendung . Die ersten Zeichner bleiben für die Vollzahlung
der ihnen zugetheilten Antheilscheine verhaftet ; erfolgt dieselbe nicht rechtzeitig , so verfällt
der darauf nach Ziffer 4 gezahlte Betrag dem Reservefonds der Reichsbank als Vertragsstrafe .

7. Für die Antheilscheine können sogleich nach der Zutheilung Theil- und Vollzahlungen
geleistet werden . Letztere müssen jedoch svätestens bis zum 22 . Dezember d . I . (einschl.)
erfolgt sein . Alle Zahlungen sind bei dem Komtor der Reickshauptbank für Werthpapiere
oder bei einer beliebigen Reichsbankhauptstelle, Reichsbankstelle oder Reichsbanknebenstelle
mit Kasseneinrichtung unter Vorlage des Bezugsscheines zu leisten , auf welchemQuittung
geleistet werden wird . Ueber eine Voll- bezw. Schlußzahlung kann letztere jedoch nur
von dem Komtor der Reichshauptbank für Werthpapiere zu Berlin oder einer Reichsbank¬
hauptstelle oder einer Reichsbankstellegiltig erfolgen. Die Reichsbanknebenstellen vermitteln
nach Erhaltung solcher Zahlungen lediglich die Ausstellung giltiger Quittungen an
zuständiger Stelle . Aus Bezugsscheinen, auf welchen über die Vollzahlung nicht quittirt
ist , können vom 23 . Dezember d. I . ab irgend welche Ansprüche gegen die Reichsbank
nicht mehr geltend gemacht werden.

8 . Der Umtausch der Bezugsscheine gegen Reichsbank-Antheilscheine findet nach näherer
Bekanntmachung des Reichsbank-Direktoriums in den ersten Monaten des Jahres 1901
statt . Die Aushändigung der auf den Namen der Zeichner ausgefertigten Antheilscheine
erfolgt gegen Rücklieferung der Bezugsscheine. Hat ein Uebergang des Eigenthums eines
Bezugsscheines stattgefunden, so wird dies auf dem Antheilschein vermerkt .

Zur Prüfung der Legitimation des Einlieferers ist die Reichsbank berechtigt, aber
nicht verpflichtet.

9. Auf einen Schriftwechsel lassen sich die Zeichnungsstellen nicht ein. Auswärtige haben
Bevollmächtigte zu bestellen.

Berlin , den 10 . Oktober 1900 . 17882 .2. 1

Dev Reichskanzler .
In Vertretung :

Graf v. Posadowsky .

Fanfaren - Trompete
aus feinem Aluminium .

Schmetternde Vibratio -
, nen der menschlichen
jStimme durch Hinem¬
singen ohne Anstrengung

und ohne alle Musik-
kenntnisie. Höchst ori-

} ginell !
I Größte

Unterhal¬
tung f. Jung
und Alt , für'
Gesellschaft.,'Vereine, Mi -
litär -Abthei -

lungen rc.

Sn Vi Jahr über Va Mill. verkauft. Geg.
insendung von M . 1 (auch Briefmarken )

franco . Nachnahme M. 1,50. 3 Stück
M. 2 .50, 6 Stück M . 4. 12 Stück M 7.
»legir . FetUt, Berlin W.W.7. 51<na

August Pfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12 ,

gegenüber dem Bahnhofpostgebände od . Hotel
Grüner Hof ,

empfiehlt sein großes Lager in Gold -, Silber - , Toschen -
»Ijieii , Regukatenre « , Standuhren in einfacher und
reicher Ausführung , auch oiertelschlagend, Wanduhren ,
Werker

Goldwaaren : Ketten , Ohrringe, Brachen, Medaillons ,
Trauringe , nach Feingehalt gestempelt , Fagon -Ringe in
Gold, Doublo und Silber , Armbänder u . s. w.

Ferner : Brillen und Zwicker in allen Nummern
in wirklich guter Maare zu billigen Preisen .

Rcparatnre » an Uhren , Goldwaaren . Brillen
u . s. w . werden unter Garantie pünktlich ausgeführt .

Für meine Freundin , Wittwe ,
l Anfangs 40er , kath. , mit Ver¬
mögen , suche ich einen passenden

| Lebensgefährten . Refl . geb.
Herren in gl. Mter und gl .
Tons, werden um gefl. nähere

| Mittheilung unter B . M . post¬
lagernd Baden - Baden ge-

! beten .
Beamte oder Lehrer bevorzugt ,

l Vermittler verbeten . Strengste
Diskretion . 8281 » I

Ueirath .
Ein alleinsteh . ält . Herr , Fabri¬

kant , Millionär , vorübergehend hier ,
wünscht mit einer Dame bekannt zu
werden . Offerten mit näh . Angaben
unter 3V. K . so bahnpostl . Karls¬
ruhe . Anonym werthlos . 5282a

Heirath .
Ein Fräulein , 23 I . alt , kathol.,

50,000 Mk. baar . später 100,000 Mk.,
sehr schön , gebildet , wünscht eine ent¬
sprechende Parthie . Anträge erbeten
Billa Augustina postlag . Straß
bürg . 5283a

Ein Fräulein
empfiehlt sich im Anfertigen von
Dame « , und Kinderkleider « bei
ganz billiger Berechnung . Für
guten Schnitt wird gacantirt . B 1,807

Näh. Gottesanerstr . 19 , 2 Tr.

imm -

Instrumente , deren Be.
stardtbeile , Requisiten aller
Art ; desgleichen
Römische , deutsche und

quintenreine Saiten
in stets frischer , haltbarer
Qualität , zu billigsten Preisen .
Katalog gratis und franco.

Fritz Möller,
Musikalien' i Musikinstrumenten -
17973 iandluflg , 12.1
Karlsruhe , Kaiserstr. 221,

nächst der Douglasstrasse ,

Künstlerisch ausgeführt ,

B

100 Stick 2 Mark, sortirt.
illige Lectiireü

II Später vergriffen ! !
Wk" hetzte Jahrgänge

von : Fels zum Meer, London News ,
Leipziger Illustr. Ztg . ä 3 Mk .; Land
und Meer, Gartenlaube , Gute Stunde ,
111 Welt, Fliegende Blätter k 2 Mk .;
Daheim , Romanbibliotbek , Berliner
111. Zeitung , Das neue Blatt , Heitere
Wet , per Jahrgang komplett k
1,58 Mk. 5275a
Germania , Berlin , Besselstr. 2 A.

Uilfp gegen Blutstockung , sicher !
UHU » Jaenicke , 5265a

Hamburg , Alter Steinweg 8II .

Guter kräftiger MittagStisch
ä 43 Pf . u. Abendessen k 25 Pf .
können solide Arbeiter erhalten .
Lliss «., ., Marienstr . 3, parterre .

Eine gebrauchte mittelgr oße
■ ■ I Badewanne Hi

z« kaufen gesucht . Wo , sagt die
Expedition der „Bad . Presse" unter
Nr. 811811.

Gaftlvirthschaft-
Verkanf.

Ein noch neueres , massives Wirth -
schastSgebäudc(Realreckit) in großem ,
gutem Orte im Bezirke Karlsnchc
ist zu verkaufen sainmt compleüem ,
noch neuem Inventar . Dabei befinden
sich Oekonomiegebäude , großer Garten
und Wiese :c. Näheres durch

J . Situier , Karlsruhe ,
17971,2 .1 Kaiscrstraße 99.

Neuheiten
m

Sammet ,
Seidenstoffen
Panne 17807 .2.1

und gemustert ,
empfiehlt billigst in größter Auswahl

149 Kaiferftraße 149.

Fort mit den Warzen I
„ Mein Warzenstift beseitigt in kurzer Zeit stimmt. <g

„
» che Warzen , wie unzählige Danksagungen bekunden. !S

St . Auguste Mockenhaupt in Mudersbach schreibt am 11 Septbr . isoö : „Ich danke n»
Ihnen sehr für den berühmten Warzenstist : denn meine häßlichen Warzen , die ich hatte ,
find wunderbar verschwunden". Der Stift ist giftfrei und » eilt tra» schmerzt nicht . f °

Pro Stück 60 Psa ., Porto 20 Pfg . (Bei Nachnahme noch20 Psg . Porto extra) zu beziehen
tum Paul Koen m Galsanklrohen 154.

MchstETWmm,
WlOW -AsOM

( abgepaßt ) ,

MMch-WkM
(für Damen , Knaven und

Mädchen),

Ledertmhe, J?“ä .
Lckr-Ä»M

(für Knabe «), •
bekannt größte Auswahl im

Spezialgeschäft
von

Aretz & C- j

Grossh . Hoflieferanten,
Krenzstr. 21,

TelWn 219.
17576 .2 .1

Neuer Süsser
eingetroffen. BU889

Feldherrnhalie
Kaiserstrasse 219a

&
wepeinT ^

'An hübschers
Bank mit Armlehnen!
sowie alle aniftreu rouru

Mchsc

Jinrmer-
Closets

Laufen Sie
m zrWtt M « ljl

«. am billigsten
bei 15928

Wilh . Göttle ,
Ksiserstr. 150. Telefon 56.

Geschäftshaus-
Verkauf.

Inmitten einer Fabrik - und Gar¬
nisonsstadt Badens ist ein gut¬
gehendes

sammt zweistöckigem H a « S mit
Laden sofort unter günstigen Be¬
dingungen zu verkanfen .

Zu erfragen unter F . SSS » durch
Haasenstein & Vogler , A.G.
17969 Karlsrolie . 2.1

Stickereien ,
Spitze« , Gardinen , Schürzen
jeder Art , sehr billig , versendet 5274»
Ferd . Franz, Plauen I. V., Ziegelstr,

IK3* Wiederverkäufer gesucht.

3« Herbstsaison
empfehle mich im Reinigen von
Dame «, mtzerrenkleidern , Hand¬
schuhe« rr. zu den billigst . Preise « .
B1‘»81 E. Beta , yerrenstr . 9.

Aepfel .
Best anerkannte Sorten Reinetten

id sonstigeWirthschafts -Aepfel liefert
zu 3 Mk., 3 > - und 4 Mk. per Ztr .

Wilhelm Ruf
5269a,3 .1 Kadelburg b. Waldshut .

Porträt - Vergrösserungen
zum Vertrieb an Private wer »
den redegewandte , erfahrene

| | | | | 5276 »

mit guten Empfehlungen bei
hohem Verdienst

gesucht. Off. in. Aeugnitzab -
schriften «. 0 . 8 . 763 an Saasen .
stein «tVoglerA.-B. Frankfurt a . BL

Wirthschaft-Gesuch.
In einem Städtchen Badens suche

ich eine gut gehende WirthschaK
zu pachten eventl. zu kaufe « . Aw -
tritt sofort. 5293a .3.f

Gefl. Offerten sah K. L. S]h
vberkirch (Baden).

Mt Wenz.
Besonderer Verhältnisse halber wird

ein im flotten Gange befindliches und
gut rentircndes

MUMareWM ,
gelegen in einer sehr gewerbreichen
Stadt des badischen Schwarzwaldes ,
dem Verkaufe ausgesetzt. Zahres -
umsatz 65,000 Mk. Bedingungen
außerordentlich günstig . Sel¬
tene Gelegenheit für einen streb¬
samen Kaufmann zur Selbständig -
machung. Anfragen sind unter Nr .
5274a an die Expedition der „Bad .
Presse" zu senden und werden sofort
beantwortet . 6.1

Kriegshnnde»
5 Monate alt , reine Raffe , find
zu verkanfen. Bl 1834

Dnrlacherstraße 58 , 4. Stock.

Mehrere Kanalicnhahnen sind billig
zu verkaufen. 811809

Amalienstr . 46 , 4. St . rechts.
Eine große, elcg. eiserne B11838

Kinderbettstelle,
ganz neu . ist sehr billig zu verkaufen .
Gerwigstra ße 30 , 2. Stock rechts

Wer verkauft
schon gebrauchte £ tmentrol )rformcR
b. allen Dimensionen sowie andere
in's Eementfach einschlagende Artikel §

Sich zu melden bei 5271a .2 .1
F . Kiefer , Manrsrmsistsr
in Manlbnrg i. Wiesenthal .

Mi
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Kaiserstr . 187
Telephon 1317

Kleiderstoffe
schwarz und farbig , in allen Woll - und Webarten ,

Berner zwischen Herren-
und Waldstrasse .

Seide und Sammt
für Kleider , Blousen und Besätze .

Damen - <£on faction
Golf - Capes , Jacken , Paletots , Tuch - und Plüschkragen , Regenmäntel ,Abendräder , Costüme und Costümröcke in schwarz und farbig , Morgenröcke ,Matinees , Jupons und Blousen in Wolle and Seide. 173U

Bei grösster Auswahl die allerbilligsten Preise .

Versende gratis und ira »yi

Special-
tfnsilj 'Katalogc

(mit Angabe der Schwierigkeit ) I
f. die gebräuchlichsten Streich . I
and Blasinstrumente (Vioiin« I
Cello , Flöte , Lernet etc . etc.) !
mit Klavierbegleitung . I

Ferner reichhaltige Verzeich- j
niese von ComposiHoBCB fSr’il
Znsanuuensplel (Klavier-Trio« I
bis Octette ) , für Salou -Orehu . |
ler und KlnderiBStrumeate . I

Bitte zu verlangen . 172861
Fr. Doert, MisihiitiuiJ

Karlsruhe . '

. Anhaitische ftrkirui : S. lktikir. Wiulirsesetlir : I inkr.’ auschule Städtische, vom Staate anerkannte und‘
beaufsichtigte Lehranstalt .'Zerbst . Programme kostenfrei duroh Oie Dlreotlon .

Wegen Inventaraufnahme sämmtliche Lokali¬
täten Montag den 15 . und Dienstag den
16 . dS . HfltS . 17957 .2 .2

geschloffen.

Ständige Ausstellung aller
Arten eleganter

lfloOellf?ütc.
Bestsitzende Capotes , aparte Neuheiten
in Toques , reiche Auswahl stets neuer
Formen und Garnituren in Rund .

M. Rudolph ,
W. Willstätter Nachf.

Kaiserstrasse 138 , eine Treppe hoch,
neben dem Friedrichsbad . 17867 .8 .2

m

feinen , dunkeln , von
meinen Bienenständen in
Frauenalb , liefere für
Karlsruhe frei ins Haus

ft Pfd . 1 Mk.,
, - 10 Pfd . 9 Mk .

unter jeder Garantie für Reinheit.

8. Husser, WWenenMerei,
tu Hochstetten , 5025a.6.3

Post Linkenheil « (Bade n).

Grosser AnsVer^anf f
incflcn «KkschlftsvkrMcrung |

I
i
i
i
i
M Meine großen Waarenvorräthe im 1 . 1
^ und 2 . Stock werden von heute an wegen !
M Geschäftsveränderung einem

S Ausverkauf )
E unterstellt. £
E

Hochachtend
^

JMartin Kramer;
58 Kaiferstratze 58 .

Karlsruhe , 13 . Oktober 1900.
17963

y Die neuesten ^
Damen - Hüte

in einfachem vornehmem Geschmack bis zu den feinsten

JTlodell Kufen.
^ Flotte chice jugendliche Hüte .

Reise -, Sport - und Schulliüte .
Trauer - Hüte in grosser Auswald.

Str . ng reelle Bedienung BÜHgSte kfki8k
der Firma . w Baarzahlung 10 % Sconto extra .

al,e Sachen

Lilionese (kosnigj.
sches SchöiiheitsmiM
wird angewendet Hj
Sommersprossen,
essern, gelbem Teinj ^unreiner Haut ,

*2) !!. 3,00 halbe FlaM
Mk. 1,50 . Lilienmilch macht fcj.
Heut zart und blendend wgV
k Fl . Mk. 1,00. » artpoitt « ;
k Dose Mk. 8,00, halbe Dose Mk. iL
befördert das Wachsthum
Bartes in nie geahnter Weise .

Chinesisch. HanrfiirbemitKl
L Fl . Mk. 3 .00, halbe k Fl . Mk. 1A,färbt sofort ächt in Blond , Bianu^
Schwarz , übertrifft alles bis stß
Dagewesene.
Oriental .' Enthaarungsmittel

ä Fl . Mk. 2,00 , zur Entfernung da
Haare , wo man solche nicht jn
wünschte , im Zeitraum von 5
nuten ohne jeden Schmerz und Nahi
theil der Haut .

Lau dv Lologns philovoms
(Myrrheii-Haarwaffer) , hergestE
aus ben wirksamste » Bestandtheila ,
der Myrrhe , reinigt die Kopshaii!
von Schuppen oder Schinnen ich
verhindert das Ansfalle « der Haag
deren Wachsthum in nie aeahui«!
Weise befördernd , wofür da
Erfolg garantirt wird , per U
Mk . 1 .50.

Allein ächt zu haben bei >.
Krauss , P arf iimenr »
Köln a. Rh . 15M

Die alleinige Niederlage befindit
sich Karlsruhe bei H . Bieler ,
Parsümeri . Handlung, Kaiserstr. 227,

L. P . Drescher ,
49 Waldstrasse 49. tmo4̂

preisgekrönt auf der Pariser |
Weltausstellung,

pje Flasche Mk. 4 .—,
halbe „ „ 2 .16

20.8 empfiehlt 16827 j
Max llomburger,

30 Kronenftrahe 30 ,
124« Uaiserstrahe 124a.

Zwei gut erhaltene
DM- Gänseställe - Wgs
sind billig zn verkanfen . 811805

Wielandstr . 2« , 4. Stock.

Nürnberger
Ochsenmaul Salat

17870 .2.2empfiehlt
Aug . Klingele.

3« verkaufen.
Eine Küferrvlle mit Schrotleiter,

2 Weinbütten, Stütze, Trichter, sowie
größere Kraiitständer sind wegen
Mangel an Raum billig zu verkaufen .Bu 'oe .iM Durlacherstr . 57 , 1. St .

Eine schwarze Brieftasche
mit Inhalt verloren gegangen .

Gegen gute Belohnung abzugeben
Marienstr . 47 , 3. St . 811821 .2 .1

Reelle HeirathenP
| | für Damen und Herren jeden

Standes unter str engster
Diskretion . Gefl Offert, an loh .
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten . 14u92

N 8 . Retourmarken sind bcizulegen

Theilhaber-Gesnch.
Maschinell gut eingerichtete und

noch sehr auSdehnnngsfähige Holz -
waarenfabrik mit eigener Sägerei ,
sucht zur Ausbeutung eines neuen ,
konkurrenzlosen, gesetzlich geschützten
Artikels einen stillen oder thätigen
Theilhaber mit entsprechender Einlage.
Kapital kann auf Wunsch sicher gestellt
werden . Verkauf nicht ausgeschlossen.

Gefl. Offerten unter Nr. 5290a
an die Exped. der „ Bad. Presse "
erbeten . 3 .1

Dlttller’S riihmlichst bekannte
Accord -Zither

ist die solideste und beit «.
Reparaturen ausgeschlossen .

Ohne
Noten -

Kenntnisse
in einer

Stunde zn
erlernen.
Preis incl.
Schuleund

v, rnsmmm wtmm ■■ allem
fl I«///iitf ' H p Zubehör
| 7 .50 Mk ., 12 Mk ., 16 —18 Mk.
2 und höher . Ansicht in meinem
g Laden Jedermann gerne ge-' stattet . 17857

S
Hugo Kuntz (O.Laftert's Nachf .)
Musikalien , Musikinstrumente ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114.

HWWWII

•>•„- >•*' i.V'“'-’1Mi

Kork - Linoleum ,\wi 7 nun ! HjifziatM iffc Neu 4 mm !
Linoleumfabrik Maximiliansau ,
weich und warm wie Wollteppich , absolut

schalldämpfend » nd fntzwarm .
Besonders geeignet für Wureaur , Keschäftshänser , Kötels , Kranken -

^zimmer, Wohnzimmer etc. Beseitigt alle störenden Keräusche seitens der
Mitbewohner in Wiethswohnungen .

Walton , Taylor , Granit ,
Erstklassige beste Fabrikate,

! eingeführt bei der Kaisers . Marine , der Kaisers . Weichspost nnd andern hohen
I Staats - nnd Communalbehörden . Hohe äußere Kteganz , enorme Kattöarkeit , I

Weichhaltiges ^ ager bei

Ovoßhevrogiirhe Hoflieferanten ,
Krenzstraße 21, Telephon 219 * 17918

Restetou Damentucbeo, ]
Loden,Cbeviotae
in Langen von ca . 3 . __
12 Htr . haben abzngebtf1
und erfferirsn dieselbe 1
unter Prei«, ä ff (5JJJ

Gramm) au 125 Pfg . Prohepafchet9 ff sortfr
für Hk . 11 .25 unter Nachnahme fiMjJ-a
Cenfralwaarenifaus 6. m. b. n.]

MUblbausen 1. TU . 5 .

Cravattenfabrik
Blomer L Vs.,

iSt . Tönis -
Krefeld 16

Billige Bezugsquellen. Stoffmuster
u . illustr. Preisliste kostenfrei. m >*

Pricai-Embindung.
Gute Aufnahmeu. Verpflegung. Adr-,
Frau Hebamme Massier , Gttliiwea
Pforzheimerstr. 736 . 810516.10 .»

Ein noch gut erhaltenes ^
x&T Kinderbettchen -Wff

mit Matratze und Kopfpolster ist
billig abzngebe « . Zu erfrag, uim
Nr . 811830 in d . Exp . d. » Bad . Presse .

Berlins 3
grösstes

Teppiche
Gelegenheitskanf in ^ Sopha-
nnd Salonnöße h 3,73 , 5, 6,
8,10 bis 500 Mk. Gardine «,
Portisren , Steppdecke », Mö¬

belstoffe zu Fabrikpreisen .
Pm« ik° i«lol,
Emil Lefevre , Berlins.
zSL . Oranienstr. 158.
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